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.Vorbericht. 



Die Handschrift, aus welcher ich das Evangelium des 
Iohannes in Hharklensischer Uebersetzung hier mittheile, 
war früher Eigenthum los. Sim. Assemani's, bei welchem 
sie Num. XIV. führte , und ist nach dessen Tode mit einem 
grossen Theile seiner übrigen Hdschrr. in die Vaticanische 
Bibliothek zu Rom gekommen, woselbst sie mit „Vatic. 
271." bezeichnet ist. Steph. Ev. Assemani hat sie hinjter 
White's Ausgabe der Evangelien (Sacrorum Evangeliorum 
versio Syriaca Philoxeniana ex codd. Mss. Ridleianis in 
Bibl. Coli. nov. Oxonii repositis nunc primum edita: cum 
interpretatione et annotationibus Iosephi White. Oxonii" 
MDCCLXXVIU.) S. 645 ff. mit folgenden Worten beschrie- 
ben: „Codex in fol. bombyc. foliorum635. (vielmehr 364 SS.) 
Syriacis Literis elegantissime exaratus, inter Codices Sy- 
riacos MSS. ad haereditatem Iosephi Simonii Assemani 
pertinentes, Num. XIV. notatus: quo continentur Qmtuor 
Evangelia, ex versione Philoxeni Mabugensis Episcopi, a 
Thoma Heracleensi recognita, et ad tria exemplaria Graeca 
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collata; adiecta e regione Interpretatione Carsciunica, seil 
Arabica, literis tarnen Syriacis exarata; quae perrara est, 
quaeque ad intelligentiam difficiliorum verborum Syriaco- 
rum plurimura confert. Syriacus Textus vocalibus notis 

animatus. Hie au lern Codex scriptus fuit a Noe 

lacobita, Pheniciae Episcopo , cui Cyrilli nomen impositum, 
in Monasterio S. Michaelis apud jj. Sadad castrum ditionis 
Emesenae, feria sexta, die undeeima mensis Thamuz (Iu- 
lii) anno Graecorum millesimo septingentesimo nonagesimo 
quarto (Christi 1483.)" etc. Sie ist mit der neueren, ein- 
fachen Schrift schön und .correct geschrieben , und hat , wie 
der von White benutzte Bodley'ische Codex (vgl. White's 
Anmerk. zu s. Vorrede S. XXVI.) , weder die Asterisken 
und Obelen, noch die Randbemerkungen, welche sich in 
anderen Hdschrr. in bald grösserer, bald geringerer Zahl, 
sowie in der Ausgabe von White vorfinden , sondern nur 
einige kritische Bemerkungen am Rande, welche unter 
den kritischen Anmerkungen angeführt stehen, ist aber 
die einzige unter allen mir bekannt gewordenen Hdschrr. 
dieser Uebersetzung, welche, was ihr einen besonderen 
Werth gibt, nicht nur mit Vocalen, sondern auch mit den 
Puncten Kuschoi und Rucoch vollständig versehen ist, wäh- 
rend in den anderen Hdschrr. nur einzelnen Wörtern dia- 
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kritische Puncte oder auch, wie in dem von White zum 
Grunde gelegten Codex , bisweilen Griechische Vocale bei- 
gefügt sind. Dieser Umstand ist es hauptsächlich, der 
mich bewogen hat, das Evangelium des Iohannes nach 
dieser Hdschr. herauszugeben, indem ich glaube, dass es 
nicht nur dem Anfänger, sondern auch dem schon Ein- 
geweihten nicht unwichtig sein dürfte, die richtige Aus- 
sprache sowohl einzelner, besonders seltener Wörter und 
Formen, die dasselbe enthält, als der Buchstaben ^£b 
hJ& in den verschiedenen Stellungen aus einer beträcht- 
lichen Anzahl von Beispielen genauer kennen zu lernen. 
Der Text der Uebersetzung stimmt zwar mit dem von 
White gegebenen im Ganzen genau überein, ist jedoch 
an nicht wenigen Stellen correcter und bietet in Gemein- 
schaft mit den beiden anderen alten Hdschrr., der Floren- 
tinischen und Vaticanischen , welche ich verglichen habe, 
nicht selten Stoff zur Berichtigung des letzteren dar, wie 
die nachstehenden kritischen Anmerkungen beweisen. Die 
Griechischen Wörter, besonders Eigennamen, sind in die- 
ser und den beiden anderen Hdschrr. nicht , wie es in der, 
welcher White gefolgt, häufig der Fall ist, dem Griechischen 
genau nachgebildet und in fremder, dem Syrer unver- 
ständlicher Form wiedergegeben , sondern so , wie sie von 
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20, 19. J&If> sonst J&-? 7, 13. 19, 38.: welche Schreib- 
weise nicht als eine unangemessene oder fehlerhafte be- 
trachtet werden möge, Sie steht hier nicht vereinzelt da, 
sondern wird auch in anderen biblischen Handschriften 
vorgefunden, und ist in der London. Polyglotte, jedoch 
nur im Pentateuch beibehalten , von Kirsch aber in s. Ausg. 
desselben mit Unrecht unterdrückt worden, worüber er 
sich in der Vorr. S. XVI ff. erklärt. In jener lesen wir 
z. B. >$**/,] 1 Mos. 1, 20. st. <$a*4i; <$$** * Mos. 1, 26. 

St. <$$yftj; "loOfl U. «.Jh^OJ 1. MOS. 4, 14: St. ««Im*1»I u. 

~&&>oj; o$L/o 1 Mos. 2, 22. st. o^Wo; ^*?j» 1 Mos. 
1, 29. st. ^J»; -p^'l Mos. 4, 4. 5. st. -2^; &»)? 
1 Mos. 2, 14. st. £aij;; ojui£o 1 Mos. 4, 16. st. ojJU»; 
J-üio u. J£z£d 4 Mos. 21, 11. st. jJjftt u. &*» u. s. w., 
und Amira, welcher sich hierüber in s. Grammat. S. 41 ff. 
verbreitet, führt unter anderen als Beispiele an, JJ^JL?, 
\~jjo, J&~^f , J6ooo~, ^y, ^$&i, ^v& , ^feg^» Dich- 
ter erlauben sich bekanntlich, um eine Sylbe zu gewinnen, 
einem vocallosen Buchstaben einen Vocal zu geben , oder 
einen Vocal, welcher der Regel nach abgeworfen wird, 
beizubehalten (vgl. Amir. Gr. S.390., welcher als derartiges 
Beispiel ~ojuLÖT st. ^o^ilC beigebracht , u. Hahns Chre- 
stom. Syr. Vorr. S. XVI.): aus einer solchen Dichter- 



Vorbericht. IX 

Licenz sind indessen obige verlängerte Formen natürlich 
nicht hervorgegangen , sondern sie gehören der feierlichen, 
ausdrucksvollen Rede , dem deutlichen, volltönenden Vor- 
trage oder Vorlesen an, indem der Sprechende der har- 
ten und unbequemen Aussprache der zwei neben einander 
stehenden Consonanten durch einen bald stärkeren, bald 
schwächeren Vocallaut zu Hülfe kommt und ihr Erleich- 
terung und Wohlklang verleiht. 8) Ist das Affix der 
3. Pers. masc. ~ojcu meistentheils voll ~ojcu geschrieben, 
was in den Ausgg. der Psch. nur selten, wie Mt. 12, 29. 
Mc. 9, 22. u. a., der Fall ist, indem in diesen die abge- 
kürzte Form ~ojcJ die gewöhnliche ist. So 3, 17. ^ojojOjJ , 
Psch. ~oiq*jo+i ; 4, 34. ~oiclx&jiV , Psch. ^otcuxü? ; 6, 
37. ~QtoJa&f, Psch. oÄ2>f; 6, 39. 40. 44. 54. ^oicLiuX)/, 
Psch. ^g)0 ; aa>jp/; 6, 71. 13, 2. ~o»cL&ju, Psch. ~oicl&ju; 
11, 11. ^Qu**!?', Psch. ~ojcl*JL/; 14, 21. ~QioJsJf; Psch. 
hier ^otooa-^ r : 16, 7. ~ot<L*«jL?, Psch. ~otCu%ii>; 16, 8. 
^OKvnvSr, Psch. vOfrmmrii; 18, 11. ~oi£K*? (st. ««oicLK*?, 
vgl. ob. 5.), Psch. ~O)0u&*?; 19, 12. ~ot<Lpaju, Psch. 
hier ~chq->;aj . Die abgekürzte Form findet sich in dieser 
Hdschr. nicht häufig vor; in diesem EyangeL nur 12, 26. 
~0)04£Ui, 13, 24. 21, 12. ~o>o1Jjü, u. 14, 23. ^otoAJ. 
Einige Grammatiker halten diese für die allein richtige, 
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vielleicht weil sie in den Ausgg. der Psch. die herrschende 
ist, und Hoffmann sagt S. 196 Anmerk. 4. s. Grammat. 
Syr.: „Illud suff. (~OfCu) etiam ~ojcu* scriptum inveni- 
mus, ut Matth. 12, 29. Marc. 9, 22. 12, 9. 14, 10. alibi; 
sed hanc formam inter eas refero falsas punctandi rationes, 
quas SS. LL. versioni Syriacae obtruserunt." Ich möchte 
das nicht behaupten. **oia> ist mir die volle und ältere 
Form, welche sich bei schneller Aussprache in **o)Cu* 
verflüchtet, bei deutlicher, volltönender Aussprache aber 
immer iuh lautet, wobei das oj am Ende kaum gehört 
wird. Auch Amira schreibt die 2. Pers. f. Praet. Jbuä u. 
JLjd» mit dem Affix der 3. Pers. m. verbunden S. 373. 
~0)cLfcuJä u. S. 379 «*ojeJLj^, während neuere Gramma- 
tiker ^o^oJb^o, ~0|CufcuSL gesetzt haben. 

Wo in den anderen Handschriften dieser Uebersetzung 
ein Wort Vocalpuncte hat, sind selbige in diesem Codex 
neben den hinzugefügten Griech. Vocalen beibehalten wor- 
den , wahrscheinlich zum Beleg der richtigen Setzung der 
letzteren, daher man %*&, ~&£>, oi£, ^ouqm, ^>j, 
^, J»k£, Iooq», |^, \*Jp u. s. w. gedruckt findet. 
Die übrigen diakritischen Puncte , sowie die Interpunctions- 
zeichen habe ich ebenfalls so wiedergegeben , wie sie der 
Codex enthält. 
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Der occultirende Strich, in den biblischen Hdschrr. 
zwar häufiger als in nicht biblischen, keinesweges aber 
überall , wo er nach den Grammatikern unter einem Buch- 
staben stehen sollte, gesetzt, ist in dieser Hdschr. nur an 
einigen wenigen Stellen (bei 1>**J 6» 39. 40. 44. 54. 7, 37. 
12, 48., hUt 5, 43. 18, 16. 20, 3. 8., fäj 20, 25. u. o?r&f7 
16, 33.) in Anwendung gebracht, indem gewöhnlich Jt/, 
jüV, Jaj?, Jil/ (18, 26.), J2-/, JSjW, fc u.s. w.. ge- 
schrieben steht, wo das Fehlen eines Vocals bei / die 
Uebergehung dieses Buchstabens beim Lesen genügend 
andeutet, was freilich bei W* >|W* <£W; j£Wi ^H^ 
(3, 23. 11, 18.), c*=u^(6, 23.), d. i. W", ^W' 4^, ÜM\ 
•50^, oj^j^ u. a. nicht der Fall ist. Bei Wörtern wie 
VS& 9, 11. u. *fcj/ 4, 28.- 11, 28. d. i. |&j? u. -l&J/ (ezeth, 
etath), JU£/ 1 1 , 31. u. ^J? 4, 8. 6, 21. 12, 11. 18, 8., d. i. 
VJL u ' Ä' -^jUT.15, 16., d. i. ^£jj£ (richtiger ^jji), 
desgleichen bei ojo^i/ 15, 20., d. i. ojo^t/ (Imperat.), 
^op^ÖT 16, 4., d. i. ^q^xÖT, u. JjppJ^o 16, 21., d. i. 
j{opj£ao, ist die Stellung des auf den vorhergehenden 
Buchstaben zurückgezogenen Vocals ein Fingerzeig für 
die Occultation des seines Vocals beraubten Consonanten. 

Die in dieser, wie in anderen Hdschrr. roth gezeich- 
neten Puncte Kuschoi und Rucoch, mit welchen die sechs 
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Consonanten b&Of^ versehen sind, habe ich mit Aus- 
nahme offenbarer, aus anderen Stellen, wo dieselben Wör- 
ter richtig geschrieben vorkommen, erweisbarer Schreib- 
fehler, unverändert wiedergegeben, auch wenn mir in 
einigen Fällen die Stellung eines Punctes mit den gram- 
matischen Regeln und anderen Auctoritäten nicht ganz 
übereinstimmend und darum zweifelhaft erschien, und diess 
um -so mehr, als bei den Syrern selbst in dieser Hinsicht 
nicht immer Gleichmässigkeit vorwaltet. Entschiedene und 
deshalb von mir verbesserte Schreibfehler sind: \izLf 
>^\*l6o? 3, 21. st. ^>Ibj\: ~ojol*ä&£ )&!>( 6, 24. st. 
~0)0^jq&£; J±Jf JttL 9, 30. st. Jb»y, x i jooj 11, 5. st. K y y 
&>% $Lf 11, 31. st. j£4* kLäßflS, 16. st. Jxuq; 
J<^f Jlo^I 16, 20. st. JoojiT; ^fooi 11, 41. st. ^, weil 
hier das vorhergehende Wort auf J, J oder o ausgeht; 
^? ooj 3, 21. st. ^f; J±»\ *»oj 18, 36. st. Jfc*f , wegen des 
vorausgehenden Diphthongs; j^ia 6, 18. st. Jziu, wie 
täC'll, 20., JX P 16, 21.; ^ü 18, 39. st. ^; J^ufepy 
6, 31. st. j£3fcf, wie 6, 44. 10, 34. richtig steht; JjUA 
18, 30. st. Jfc*Jb, wie vorher V. 23.; ^jj-7, 17. st. >5^j, 
wie 7,51. 17,23. u.ö.; fcQpju 17, 8. st. fcooju, wie V. 14. 
22. 13, 15. Amira 363.; oi4**>? 10, 17. st. ojuÜhd?, wie 
im folgenden V. richtig gelesen wird; *p ~oj<LxiJ>/ 6, 
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39. 54. st. A, wie V. 44. richtig gesetzt ist (vgl. 4, 45. 
s^ok&äo, 4, 51. jb-ojQXjo/', 13, 24. y ^ojdSjii, 19, 
16. ~y ~oio»f), indem das o* in dem Affix ~ojo»t ~ojo, 
wenn es auch nur flüchtig und kaum hörbar ausgespro- 
chen wird , seinen Einfluss auf den folgenden Consonan- 
ten, wenn dieser einer der kao^^p ist, immer behauptet, 
und dieser, da das ~ am Ende stumm ist, darum nicht 
erweicht wird.*); JpA 2, 15. 10, 7. st. J^L 10, 2. 3. 12. 



13. u. ö. (vgl. Amir. S. 136.);- k&> 18, 22. st. Jba, wie in 
dieser Hdschr. Mt. 5, 39. recht geschrieben steht und bei 

Ferrar. Ja£. — & kommt 17, 12. und J$ 3, 15. 16. 

♦ ♦ ^ • ♦ 

6, 12. 11, 50. 18, 14., sowie auch anderwärts in diesem 
Codex so (ä mit Kuschoi) geschrieben vor, und nur 
bisweilen, wie Mt. 5, 30. ,pjj (ä mit Rucoch). Jene 
Schreibung, welche schwerlich zu den Schreibversehen 
gezählt werden kann, ist unzweifelhaft eine falsche statt 
jp/^jpjj, wie ich dafür mit Bar -Ali, Bar-Bahlul, Amira 



*) Diess ist auch bei ^OfQ^f, ««ojdL^der Fall, woraus sich die An- 
nahme einiger Grammatiker, dass *Aj&$f Abhui oder Avui auszusprechen 
sei , als falsch erweist. Wäre «* hier mitlautend , was schon deshalb nicht 
annehmbar ist, weil ihm der entsprechende Vocal ♦ fehlt, so würde der 
darauf folgende Buchstabe nicht, wie immer, ein Kuschoi haben, M 
^y, f ^ojcL/'tl, 41. 6, 8.), wie y J±jfjf>, 47.), sondern ein Rucoch. 



»•• ." 
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355. 423. u. Ferrar. gesetzt habe. : — Wie *pjj dürfte wohl 

auch .jqJJ statt <j^Jj 15, 6. zu schreiben sein: ich habe 

indessen, da mir hier keine Auctorität zur Seite steht, 

indem bei Amira Gr. S. 355. <*?u, «jo|j\ und ebenso bei 

Bar-Bahl. (ä ohnePunct) vorgefunden wird, Ferrar. so- 

gar «jci» hat, Bedenken getragen, das Kuschoi mit Rucoch 

zu vertauschen. — Bei J+~ao, in der Hdschr. nicht nur 

♦ ♦ 

in diesem, sondern auch in den übrigen Evangelien nie 
anders als J^oo (j mit Kuschoi) 5, 9. 6, 21. 18, 27. 19, 
34. Mt. 4, 20. 22. u. ö., bei Amira S. 431. u. Ferrar. da- 
gegen Jj«j0 (j mit Rucoch) geschrieben, weil es aus ^o 
und )l~ zusammengesetzt ist, während j in )*~S>t in die- 
sem Codex (4, 36. 20, 4. 21, 2. u. ö.), wie anderwärts 
stets ein Rucoch hat, habe ich Kuschoi gleichfalls beizu- 
behalten für angemessen erachtet, da die Schreibung die- 
ses oft vorkommenden Wortes mit diesem Puncte gleich- 
bleibend ist. — J&Ssf? 18, 1. ist zwar die Lesart der 
Hdschr., unstreitig aber falsch st. Jj^slj?, wie in Schaafs 
Ausg. der Psch. an dieser Stelle steht (die Lond. Polygl. 
i»s^? , wahrscheinlich verdruckt st. J&s3? )• Ein Schreib- 
fehler kann hier darum nicht wohl angenommen werden, 
weil , wenn * nur durch ein Versehen zu i statt zu uge- 

* 

setzt worden wäre, das Praefix j ein v haben würde. 
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Amira schreibt S. 100. J^slj, S. 86 aber u. Ferrar. J&s^? 
Bar-Bahl. }&sl*. — Vollkommen richtig, wenn auch 
von Amira u. Ferrar., welcher jenem überall folgt, ab- 
weichend, sind dagegen die Wörter J&ptiL, PlvL, J^x 
und Vsl in dieser Hdschr. geschrieben. J&ptit, ä mit 
Rucoch, 5, 9. 10. 17. 18. 7, 22. 23. 9, 14. 16. 19, 31. 
(PL ji& 20, 1. 19.) hat auch Amira S. 64. u. 71., S. 130. 
u. 131. jedoch J&äiL, ä mit Kuschoi, mit der Bemerkung, 
dass dieses Wort eine Ausnahme von der daselbst auf- 
gestellten Regel mache, und ä ein Kuschoi bekomme. 
So auch Ferrar. Bar-Bahlul schreibt indessen nie an- 
ders als J&4*., und bestätigt somit die Lesart des Codex. 
Dieses ist auch bei j^J^lO, 1. 10. 12,. 6. PL Jäi^lO, 8. 
Mt. 6, 19. 20. der Fall (Amira S. 127. u. Ferrar. |3u^, 
A mit Rucoch); desgleichen bei «V'4, 47. 6, 6. 71. 7, 

35. u. ö., Jb*1 14 > 51 - 12 > 4 > xr^t 6 > 15 - 7 > 39 - (™ e 

3, 21. Falsch Amira 249. u. Ferrar. *»&x, 

**fc^f, L mit Kuschoi), und bei v*L> dessen erster Con- 

sonant stets und auch da , wo sonst ein Kuschoi stehen 

rt &k 7k 

müsste, z.B. nach oooj 3, 20., nach \o 3, 21., nach ^ 
16, 7., ein Rucoch hat, weil es die Griech. Causalpartikel 
yaQ ist, das Griech. y aber von den Syrern bald hart, 
bald weich (aspirirt) „prout postulat pronunciandi suavitas" 
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Arnim S. 128., ausgesprochen und daher bald durch s^, 
bald durch s^, wie ^pcl^k^.^. ItyffdQiog (Amin a. a. 0.) 
ausgedruckt wird. Bar- Ali u. Bar-Bahl. schreiben überall 
VsL , Amira S. 30. u. Ferrar. jedoch vsL- — ? in der 
Form <$??* endlich ist 12, 47. ganz regelrecht mit Kuschoi 
versehen , indem , wenn auf das Praeformat, f einer der 
Buchstaben b&Of^ folgt, welcher einen Vocal hat, die- 
ser Consonant hart ausgesprochen wird. Vgl. Amir. Gr. 
S. 420., welcher Z. 6. jj&/* ^2 u. ^iu als Belege an- 



W u. S. 291. +*#* 



Regel zuwider schreibt, und Bar-Hebr. Grammat. ed. 
Bertheau S. 63., wo Z. 8. ausser ^r/"noch )qcb^/* «ißi^ 
Jto&f, ^f^als Beispiele beigebracht sind. Bei Bar -Ali 
u. Bar-Bahl. steht „$#? jOf T, )°*^C s^?Vs.w.*) Doch 
wird 14, 21. auch Jl^* und 14, 3. *&&{/* geschrieben 
gefunden. Bei JU^/" Hesse sich annehmen, dass * aus- 
gefallen , und Jl^V* zu lesen sei ; i&ff haben aber auch 



*) Was daher Ewald, welcher in einem Cod. der Psch. Luc. 19, 22. 
yd?/* vorgefunden , in den Abhandll. zur oriental. u. bibl. Literatur 1, 87. 
Anna. 1) sagt: „Fälle wie >pj7 Luc. 10,22. zeigen, dass man eddun ur- 
sprünglich sprach. Doch findet sich auch V^JL tegur", entbehrt jedes 
Grundes. Ich wenigstens wüsste nicht, was die Syrer veranlasst haben 
könnte, das J in ^ff zu verdoppeln. 
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zwei Bodl. Codd. (120 u. 122; Cod. 119 s??/, wahrschein- 
lich verschrieben st. Vfff) u. Bar-Bahlul. 

Wenn die Conjunction o oder die Praepositionen d>, 
y und ^. einem Worte vorgesetzt werden , welches sich 
mit einem der Buchstaben kao*^p anfangt, der vocallos 
ist, so wird derselbe bekanntlich erweicht, wie JlJLp 2, 
11., c\Ijo 6, 19., J^lNi 2, 20., p<Lj&?£ 4, 46., Japf 
1, 12., abojf 19, 24., ^öf 1, 46., J& 3, 17, #£i 2, 22. 
Kommt aber die Copula o vor das Praeformat. i zu stehen, 
das, wie es bei den Verb. med. o und ~ in Pe. u. Pa., 
sowie bei den meisten Zeitwörtenl in Pa. der Fall ist, 
keinen Vokal hat , so bleibt dieses nach Amira S. 420 Z. 1 1 ff. 
hart , d. h. o bildet eine Sylbe für sich , und JL fängt die 
folgende an. Daher sagt Bar-Hebr. a. a. 0. S. 63 Z. 9, 
l sei hart auszusprechen in ifslo , <$]JLo , x>ijlo , und Amira 
a.a.O., freilich sehr unbestimmt und unklar: „Advertendum 
tarnen est, has duas litteras (j nämlich u. o), si litteram 
l quiescentem reperiant, asperitate afficere, ut jj^lj ut 
liberes, <g}JLo et iudicabis; sin vero motam, lenitate, ut 
joa^jtly ut relinquas, \&>Uo et coronaberis ", schreibt 
aber selbst S. 452 Z. ^.^^s^Lo et mentiaris statt ^^lo. 
Obgleich die hier gegebenen Belege sich sämmtlich nur 

auf die 2. Pers. Sing. m. beschränken, so ist doch kein 

ii 
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Grund zu der Annahme vorhanden , dass die Aussprache 
des l in den Pluralformen eine andere sei , und es würde 
sonach 10, 38., wo die Hdschr. ^utiQtOfLo (JL ohne Punct) 
hat, ^uaouofio zu setzen sein. Indessen steht in dieser 
Hdschr. 12, 24. ^liolo und nicht ~Icüd1o, und es fragt 
sich, ob hier nicht ebenfalls >^iÄ*6flo (vgl. 6, 29.) hat 
geschrieben werden sollen. — Nach Amira a. a. 0. ist 
dieses l auch nach der Praeposition i hart, was ich 
hinsichtlich der Singularform weder bejahen noch ver- 
neinen kann, da mir kein derartiges Beispiel vorliegt, und 
Bar-Hebr. a. a. 0. nichts hierüber sagt. Mt. 5, 32. steht 
zwar die 3. Pers. Sing. f. mit demPraef. f, ~$cLLj, a ' )er 
auch hier l ohne Punct. In der 2. Pers. Plur. dagegen 
hat das L nach dem vorgesetzten f in dieser Hdschr. 
stets ein Rucoch, wie ^uttu&f 6, 29. 11, 15. 20, 31. 
und >&<Wf 8, 13. 



Wird die Copula o vor die Praeposition f gesetzt, 
so bleibt diese, wenn sie keinen Vocal hat, hart. (Ganz 
schief Amira S. 420. : „Et quidem o affectum v , non so- 
lum si litteram l 9 sed si aliquam aliam de sex, in vo- 
cibus tarnen polysillabis [polysyllabis], sive hae sint 
verba, sive nomina, quiescentem offendat; eam reddit 
asperam, ut ^Jfljo et ut sciatis, Jju^ojo et sanctorum, 
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etc." Die Beispiele sind zwar richtig und belegen das 
von mir Gesagte, nicht aber die Worte. Nach diesen 
müsste man z. B. J-jüdIo und JloVi^o schreiben, und 
nicht Uxolo und JJj.ov*x^o). Demgemäss finden wir 1, 
45. £po;$äifo y 5, 20. ^p?o&o (14, 12. in dem Cod. jedoch 
^pVono, wo ich nach jener Stelle jo in yo verwandelt 
habe), 8, 18. 19, 32. ootfo, 9, 20. &M»fo, 10, 10. 
,*ÄJyfo u. ^cJjro, 10, 33. pjo, 11, 1. .J&ofo, 12, 38. 
q£tfo, 17, 23. ^*j?o, gleichwie auch bei Bar-Hebr. a. 
a. 0. S. 32 Z. 2. 4^&»?o> S. 62 letzte Syr. Z. ^bffeÄjo, 

5. 63 Z. 3. Jpyo, und bei Amira S. 310 Z. 17. JlLjoijro 
geschrieben. 13, 3. steht in dem Cod. ^pyo (j ohne Punct), 

6, 22. 36. 10, 12. aber JJ50 (j mit Rucoch), ebenso 6, 55. 
feojo, 19, 39. ~&1}0, und 20, 18. ^£o^o, wie ich ge- 
treu wiedergegeben habe, von welcher Abweichung der 
Grund schwerlich auf einem Wohllautsgesetze, sondern 
vielmehr auf Versehen oder Schreibfehlern beruhen dürfte. 
Auch Amira hat S. 224 letzte Syr. Z. ^L*£?o st. ^Ö£jo 
gegeben. Tritt dagegen die Copüla o # vor die Praepos. 
•Ä, so bleibt diese nicht wie ? hart, sondern wird, viel- 
leicht des Wohllautes wegen, erweicht. So Jjqpo 4, 26., 
^po 14, 17., j&QO 15, 6., oiipo 16, 23. 21, 3., J&»opo 



iP k * .~ ~« 1 "**•>• 



und J»*Qgpo 18, 20., Jo&qo Mt. 6, 2. Doch findet sich 

11* 
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in diesem Codex an einigen Stellen auch «io , in diesem 
Evangel. nur 19, 41. JjU^o, ML 5, 25. aber fr.?rSo, 
6, 5. J^qmu^o u. au, wie es scheint aus Versehen, ge- 
schrieben vor. Bar-Hebraeus sowohl als Arnim haben 
stets po; jener Grammatik S. 33. Z. 6. i^oo^po und 
JxQ^po, S. 63. Z. 2. Jfia^o, dieser z. B. S. 167. Z. 6. 
von unten ~&kßpo, S. 445. Z. 11. J^<Lpo. 

Bei aus dem Griechischen entlehnten Wörtern wer- 
den die gehauchten Griechischen Consonanten (aspiratae) 
q>, % und fr, von den Syrern bekanntlich durch «<*, *p 
und b ausgedrückt, % durch A, welche unverändert, 
d. h. weich oder hart bleiben, auch wenn bei Syr. Wör- 
tern ein Lautumtausch erfolgen muss (Bar- Heb r. Gram- 
mai ed. Bertheau S. 32 ff., Amira Gr. S. 127 f.). Dem- 
nach hat «9 sein Rucoch behalten in gpa&L&Jp (<PiXi3iitog) 
auch nach dem Vorausgange eines vocallosen Consonan- 
ten 1, 45. 46. 47. 49. 6, 5. u. ö., und iCv? ((pQaytXXiov) 
2, 15. nach f^\ l sein Rucoch in J&oj£ J»o£ (&<D(iäg) 
11, 16. nach^poi, 14, 5. nach q&, 20, 24. nach der 
Interpunction ; & sein Kuschoi in £po;£S$ (IlitQog) nach 
opj 21, 17. und Jj~ 21, 21., nach der Copula o und den 
Praefixen f u. ^, ^goo^^o 18, 18., gpo%§£fo 1, 45., 
SDoifcSk 18, 11. 16. 17. 21, 7.; in £M&jfe {Ihtetog) 
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« 

nach oot 18, 33. und Ji£ 18, 35. 19, 22.; in j|j£a;£ 
(jtaQaxXrjTog) nach ji^o 14, 16. u. \L}1 15, 26.; in ^Lrcj^ 
(xqoitwqiov) nach dem Praef. ^, ^Jo^äL 18, 28. (zwei- 
mal). Doch hat die Hdschr. bald darauf 18, 33. u. 19, 9. 
fehlerhaft <^uk^$L, nach der vorhergehenden Recht- 
schreibung von mir in Q^väl verwandelt, und 19, 21. 31. 
38. ^dq^MIs^. statt optyL^ (wie 3x^2^), wie ich 
gesetzt habe: Versehen, welche sich die an den Laut- 
wechsel der Aspiratae in ihrer Sprache gewohnten Syrer, 
besonders Abschreiber, bei Griech. Wörtern nicht selten 
zu Schulden kommen lassen. So ist Jäoj 19, 29. richtig, 
*9 mit Kuschoi, geschrieben, weil es das Griech, Wort 
vöögmoq ist , vgl. Bar-Hebr. a. a. 0« S. 32. Z. 9.; ebenso 
LoStto, das Griech. 6ndyyog y 19, 29.; j^Qtfn, das Gr. 
öxelQa, 1-8, 12. oder jv^a>/ 18, 3.; SQ*ä» 4 > 47< 17 > 9 - 
15. 20., Plur. v ^öiv* 4^ 31. 40. 12, 21., als Partie. Act. 
v. 3^^(16, 26. 19, 31. 38.), welches Zeitwort, wie ich 
in meinem Lexic. angemerkt habe , Griechischen Ursprungs 
ist , und sich entweder von jreßfra oder 7ltl6ig, 7ttl6a ab-r 
leitet: eine Annahme, welche in der Bemerkung des Bar- 
Hebraeus a. a. ()♦ S. 64. Z. 1.: „Jsb des Verb, §puä>fsei 
das Griech. n und darum hart" ihre Bestätigung findet; 
dagegen falsch J$c&9 19, 25. (*Ä mit Rucoch, wie ich 
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nach der Hdschr. gegeben) statt l£$a£dD oder Jdüo&o (Psch. 
JäaSdD), denn es ist d. Gr. KX<onä, und jüoiä nach )ox 

18, 3. statt Jgqj$, da es das Gr. Wort <pavog, demnach 
jcxu^ auszusprechen ist , und «9 nach )ox hier nicht in & 
übergeht. Bei J*oauH&> d. Griech. xafärjöia, hat zwar 
7, 4., wo |Idouv«2py gelesen wird , das ^ der Regel ge- 
mäss auch nach dem Praef. ^ sein Kuschoi behalten, 7, 
26. 10, 24. aber, wo J-xn,%9ä> geschrieben steht, ist es , wie 
bei einem Syr. Worte, erweicht, st. Jldbunsk, was dem Ohre 
eines Syrers allerdings hart klingen mochte. Auch in 
Jm9o^, dem Griech. tvxog 20, 25., sollte *a, da es den 
Griech. Buchstaben % wiedergibt, ein Kuschoi haben und 
nicht ein Rucoch; das Wort wird aber von den Syrern, 
wie hier, so auch bei Amira S. 140. und Ferrar. stets 
Jcq9q^ geschrieben, wahrscheinlich weil es seines häu- 
figen Gebrauchs wegen völlig eingebürgert war und 
darum wie ein Syrisches ausgesprochen wurde, jap 

19, 13. endlich ist ganz richtig, ä mit Rucoch, geschrie- 
ben , obgleich ^L , also ein vocalloser Consonant voraus- 
geht; denn es drückt das Griech. ßijita mit Syrischen 
Buchstaben aus, und ß wurde von den Griechen, wie 
noch jetzt von den Neugriechen , nicht wie unser b, 
sondern weicher, mit einem Hauche wie bh oder v, also 
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ganz wie das Syr. ^ ausgesprochen. Amira sagt jedoch 
S; 128., die Griech. Buchstaben, „quaemediae appellantur, 
ut ß , y , d , modo fiunt asperae, modo lenes, prout postulat 
pronunciandi suavitas." 

Die Passivformen, bei welchen auf die auf ein er- 
weichtes l ausgehende erste Sylbe ein zweites L mit Ku- 
schoi unmittelbar folgt — was bei den Pass. von Aph., 
wie %*&£l/, sScdoLV, desgleichen bei Ethpe. der Verb, 
med. o und ~, wie jo-xtflL/, und der Verb. pr. rad. I, 
wie ^\oUV , der Fall ist — , sind in dieser Hdschr. nicht 
wie bei Amira, Ferrar. u. A. mit Rucoch u. Kuschoi — 
%*&£(V, J^qdoJÜ/, jOftQDJLt/, '^oltf — geschrieben, son- 
dem haben nur einen Punct, ein Kuschoi in der Mitte 
zwischen den beiden L. So ^jkfc» 3, 18.; £p*9l&0 3, 
36.;^fc&» 11, 9. 10.; ^arfft» 12, 6.; J&&J 15, 6. 
Mt. 5, 29. 30.; c<JLlA& 13, 10.; Jäcuttfcü t9, 31.; JoxbU/ 
19, 4L; jaiJJV 21, 17. Dasselbe habe ich auch in an- 

• 2» 

deren Hdschrr. bemerkt, nur dass der Punct bisweilen 
etwas höher, öfter ganz oben zwischen den beiden l steht, 
wie in dem Cod. Vat. 170. (Cat. Bibl. Vat. I, HL S. 346.), 
welcher des Bar-Hebr. Magazin der Geheimnisse enthält, 
z. B. Rieht. 5, 12. ^rSlLS ~V*xti7, V. 17. Äooll/, V. 28. 
)o*QPÜtep* In meinen beiden Exemplaren des Bar-Bahlul 
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findet sich bei den mit Ml beginnenden Wörtern häufig 
gar kein Punct vor; wo ein solcher aber beigesetzt ist, 
steht in dem einen ÜV, der Punct auch tiefer, bisweilen 
LL/, in dem andern iL/, ilt, auch il/, Li/, selten Li/, 
und auch Ewald (Abhandll. zur Orient, u. bibL Literat I, 
87 f.) hat in einer Hdschr* LL/ u. LL/ geschrieben gefunden. 
Der Grund, warum hier statt Rucoch und Kuschoi bloss 
das letztere und zwar zwischen die beiden i (Li oder, was 
gleichviel ist, li) gesetzt ist, liegt darin, dass hier zwei 
gleiche Consonanten auf einander folgen, von denen der 
erste vocallos ist und als der schwächere in den folgenden 
stärkeren übergeht oder sich ihm assimilirt, gleichwie 
sich im Arabischen das ö der sich mit diesem Buchstaben 
anfangenden Zeitwörter in der 8. Conj. in das darauf fol- 
gende eingerückte O verwandelt Da aber im Syrischen 
ein verdoppelter Consonant nicht, wie im Arabischen, 
doppelt ausgesprochen, sondern der eine beim Aus- 
sprechen übergangen oder verschluckt (Bar-Hebr. Gram- 
mat S. 35.), also hier nur ein L gehört wird (Bar-Hebr. 
a. a. 0. Z. 1.)*), so ist auch nur ein Kuschoi gesetzt, 



*) Dasselbe geschieht, wenn auf ein vocalloses l ein ^, oder auf 
ein vocalloses ^ ein JL folgt. Bar - Hebr. sagt a. a. 0. : 1 werde verschluckt 
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welches zu dem ersten oder zweiten I gezogen werden 
kann, indem es gleichviel ist, ob der erste oder der zweite 
dieser beiden Consonanten nicht ausgesprochen wird. Da- 
her findet man auch zuweilen den Vocal dem ersten dieser 
Consonanten beigefügt, wie 12, 31. J&ld&j (15, 6. I&ilfcj); 
14, 21. 4^B; f, 30. 8, 9. &W/; Mt. 3, 10. J&U& (6, 
30. JxrtlT&o) ; Mt. 6, 33. ^coöhiS (spr. netarme, netahhabh, 
atio, metarme, netausphon). Vgl. auch Ewald a. a. 0. 

5. 88. Auf gleiche Weise ist in dem Codex Mt. 5, 47. 

6, 7. Jswriv (spr. amaie, indem ein p verschluckt wird, 
gewöhnlicher Jxyiyi\) geschrieben, und loh. 8,29. 14,25. 
16, 6. $2sb, wofür ich, um einem möglichen Missver- 
ständnisse zu begegnen, £&b, wie 15, 3. u. ö. gelesen 
wird , gesetzt habe. Wenn daher in den Hdschrr. ausser 



s. B. in J^/J, und (S. 34. 1. Z.) 4 in c$gä*/ u. djj^; ferner S. 35. 
Z. 2 ff.: ^ werde verschluckt in Jts£. ^SaofiD und ^fpo; p in J&QCD, 
Jxoa£, Jaok&o und fccocu; JS in ^nfr*rc> und ^ao^o; V in ^V«lx>; S in 
)rvV. Amira schreibt stets, wie ich schon oben bemerkt habe, *+foUJ, 
«$&ojL[A Jäfali/ u « s. w>, was allerdings das Verschlucken des 4 uicht 
ansschliesst ; da er aber hiervon nirgends etwas erwähnt, so muss man 
annehmen-, dass derselbe der älteren oder feineren Aussprache, oder der 
in einer Landschaft herrschenden Mundart gefolgt sei, Bar-Hebraeus aber 
die in späterer Zeit oder in einer anderen Landschaft übliche Sprachweise 
bezeichne. 
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Wj und ÜJ auch U/ und lU geschrieben vorkommt, so 

i» a» a) a» 

ist das dasselbe, während 11/ nur die Assimilation, nicht 

a» 

aber das Unterdrücken des einen dieser verdoppelten Buch- 
staben beim Aussprechen andeutet. — Die vorerwähnte 
Participialform \MJ ist offenbar das Partie. Pass. fem. in 
Pe. von )U . An beiden Stellen , 7, 30. ü. 8, 9. (im Griech. 
T. 8, 20.) sind die Griech. Worte : „ort ovthd iXrjXvfrH q 
Squ oiWü" hier wörtlich wiedergegeben durch JJf ^» 
ojL; j£*jL loo) jLtL/*^*6A weil noch nicht gekom- 
men war seine Stunde, und es drückt ioo* \lhlf d. 
Griech. tXqXvfrH aus. Für das Particip. Pass. Pe. hält 
Schaaf ~L/*Ioh. 6, 17., wo jooj aL/'war gekommen 
ebenfalls für das Griech. IXrjXvftu steht; doch kann das 
ebensogut Pa. sein, wie auch in dieser Hdschr. an jener 
Stelle Jooj Ji/(Pa.) u. Tetr. Dan. 10, 13. (13, 13.), Bar- 
Hebr. Chr. S. 531. Z. 6. gelesen wird. Aus der Plural- 
form ^L^Psch. Mc. 8, 3. loh. 11, 19. Hex. 4 Kon. 20, 
14. Bar-Hebr. Chr. S. 494. Z. 3. von unten liesse sich 
schliessen , dass die Singularform des Partie. Pail = Peil 
Ul/\ wie J*icd, PI. ^J*icd zu schreiben sei, und dann 
vermuthen, dass JL der Altsyr. Schrift beim Uebertragen 
in die neuere mitL, was nicht selten der Fall ist, ver- 
wechselt worden, stände dem nicht entgegen, dass auch 
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die beiden alten, mit Estrangelo- Schrift geschriebenen 
Hdschrr., die Florent. u. Vatio., an beiden Stellen dieselbe 
Lesart, jene 7, 30. JJ1/, 8, 9. J-ILA diese L&U haben 
(vgl. die krit. Anm. z. d. St.). White scheint in s. Hdschr. 
nicht so gelesen zu haben, da er \+U u. \+U gegeben, 
dieselbe Participialform \Aj\ nur mit einem l geschrieben. 
Warum diese in den von mir eingesehenen Hdschrr. ein 
doppeltes l hat, davon weiss ich keinen Grund anzu- 
geben. Tob. 2, 21. kommt gleichfalls JLL/ vor, wozu 
Lorsbach seinem Handexemplare von Cast-Michael. Lex. 
die Bemerk, beigeschrieben hat: „Num leg. 11/ ?" Das 
geht desshalb nicht , weil sich JUL/ hier auf J-»*L Bock be- 
zieht, welches Wort gen. m. ist. ~IL/ kann hier nichts 
anderes sein als Pa. oder vielmehr das Partie. Pass. in 
Pe. *Jd/ (ää), und bestätigt somit die obige Orthographie, 
loa. 12, 23. aber, wo für jiiJt iXf sowohl in der Florent. 
als der Vatic. Hdschr. A. jtajt *A±i steht (vgl. die krit. 
Anm. z. d. St.), ist JLLf weder Pa. noch das Partie. Pass. 
in Pe., da es sich auf jta*. bezieht, das gen. f. ist, 
sondern offenbar Jü!/* zu lesen und statt i£f ge- 
schrieben. 

Wie L vor L in Folge der Assimilation mit diesem letz- 
teren kein Rucoch bekommt, so auch 5 vor L, wenn es 
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mit diesem zusammenfliesst Demgemäss finden wir in der 
Hdschr. 13, 34. 19, 41. \i^L (spr. hhathö) und bei Amira 
S. 25. 30. jj^l, JJLa (ito) geschrieben, ebenso jloU-I, 
\$&jL\ doch hat Amira auch jl^I S. 161., jj^l 137. 158. 
und jqp/ „euuone" S. 30., wo das Rucoch mindestens 
ganz überflüssig ist. Denn wenn ein Buchstabe nicht aus- 
gesprochen wird, so bedarf es auch keiner Bestimmung, 
dass derselbe weich oder hart auszusprechen sei. 12, 
35. hat das erste ^d von ^oi^ gleichfalls kein Rucoch, 
weil es sich mit dem folgenden verbindet und nicht ge- 
hört wird. Bei jL^o 21, 6. 8. 11. dagegen, wo j eben- 
falls ohne Rucoch gefunden wird, scheint mir die Aus- 
lassung desselben nur zufallig (st. jig>jX>) zu sein, da 
hier eine Assimilation zwischen } und l wohl eben so 
wenig statt findet , als es bei }US1 , j}\^ K u. a. der Fall 
ist. Auch bei anderen Wörtern ist in dieser Hdschr. bis- 
weilen ein Punct weggelassen, besonders bei s2>, wie 
Jjföj (jfipf Amin S. 68.), 19, 34. 20, 20. 25. 27., ^Jtoai 
(J±a&) 19, 31., jä£ 18, 22. Mt. 5, 39., fc&/' 18, 20., 

'Ol 

4*JÄ| 20, 14. 16. y ^l 20, 17. 

Hat aber der erste der zwei auf einander folgenden 
gleichen Consonanten ein Kuschoi , der zweite ein Rucoch, 
so findet keine Assimilation statt, und es behält jeder 
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seinen Laut, wie in jlW' filj&. ^ö^Sao Bar-Ilebr. Gr. 
S. 62 letzte Z., cp ^ )f 16, 33. 

Dem mit neuen, aus der trefflichen Teubner'schen 
Officin hervorgegangenen Syrischen Typen gedruckten 
und mit typographischer Schönheit von derselben aus- 
gestatteten Texte eine Uebersetzung hinzuzufügen, würde 
überflüssig gewesen sein. Wer einer solchen bedarf, 
der nehme den Griechischen Text zur Hand, welchen er 
hier Wort für Wort wiedergegeben findet 

Als ich vor nun beinahe 7 Jahren damit umging, 
neue Syrische Schriften , zunächst zum Behuf des Drucks 
der Chronik des Bar-Hebraeus, welche ich damals heraus- 
zugeben gedachte , vorzubereiten , traf mein Freund , der 
Herr Prof. Dr. Tullberg, auf seiner Bückreise von Rom 

r 

nach Upsala bei mir ein, welchem ich mein Vorhaben 

mittheilte. Diesem schloss sich derselbe gern und um 

> 

so bereitwilliger an, als er gleiches Bedürfniss mit mir 
fühlte und die Herausgabe jener Chronik zu übernehmen 
wünschte, und unterzog sich nicht nur der mühevollen 
Arbeit des Vorzeichnens der Schriftzeichen, sondern be- 
wirkte auch bei seiner Regierung, dass die Universität zu 
Upsala mit Genehmigung ihres erhabenen Kanzlers, Sr. 
Königl. Hoheit des Kronprinzen von Schweden und Nor- 
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wegen, sich verbindlich machte, eine nicht unbeträcht- 
liche Quantität dieser anzufertigenden Typen anzukaufen, 
wodurch, was dankbar anerkannt werden muss, das 
Unternehmen wesentlich gefordert wurde. Nachdem münd- 
lich und längere Zeit hindurch schriftlich über Einzelnes, 
die Schriftzeichen Betreffendes zwischen uns verhandelt 
und durch die Güte meines Freundes, des Hrn. Prof. 
Dr. Fleischer, mittlerweile Hr. Teuhner zur Uebernahme 
der Ausführung gewonnen worden war, begab sich 
Hr. Prof. Dr. Tullberg selbst nach Leipzig, um daselbst 
das Weitere mündlich zu verabreden und einzuleiten. Die 
treffliche Ausführung beweist, dass das Unternehmen 
kaum in bessere und geschicktere Hände hätte gelegt 
werden können, und Herrn Teubner gebührt das Ver- 
dienst, das Vaterland mit Syrischen Schriften bereichert 
zu haben, welche an zweckmässiger Einrichtung, Reich- 
haltigkeit und Schönheit , wovon diese erste Probe Zeug- 
niss gibt , den schönsten des Auslandes mindestens nicht 
nachstehen, und seiner Officin zur Ehre gereichen. 



Breslau, im Januar 1853. 



6. H. Bernstein. 
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Mit dem iü White's Ausgabe der Evangelien befindlichen Texte de« 
Iohannes habe ich die beiden alten, mit Estrangelo - Schrift geschriebenen 
Hdschrr., die Florent. und Vatic. No. 268. (früher Assem. XI.), sowie die 
fünf ersten €app. des Codex Angel, zu Rom, welche die vier Evangelien 
enthalten, verglichen, und lasse hier in Verbindung >mit den abweichenden 
Lesarten, welche der von mir edirte Text darbietet, dasErgebniss meiner 
Vergleichung folgen. 

Die Florent. Hdschr. vom Jahre 1068 der Seleucid. Zeitr. (Chr. 757.) $*. frlf.^ 
ist theü weise schadhaft, indem durch die erste grössere Hälfte desMatth., SÖ« / / r ^'7'. 

* 

sowie auch an anderen Stellen, besonders gegen das Ende des Iohannes, 
der vordere Theil der Blätter in Folge der Morschheit sich nach und nach 
abgelöst hat und dadurch am Ende einer jeden Zeile der rechten Columne 
(sie ist. in zwei Columnen getheilt) ' etwas von der Schrift verloren ge- 
gangen ist. Adler hat sie untersucht und in Novi Testament! versiones 
Syriacae etc. S. 52 ff. beschrieben, und ich habe ihr deshalb besondere 
Aufmerksamkeit zugewendet, weil Adler a. a. 0. S. 55. von ihr sagt: 
„Crederem, codicem nostrum apographum esse antiquioris Philoxenianae 
versionis , a Thoma Harclensi nondum revisae et castigatae , quam ob rem 
adnotationes criticae qaoque, a Thoma adiectae, hie desiderantur. ,At- 
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tarnen contextus ab Harclensi recensione partim differre videtnr." Diese 
Vermuthung ist jedoch ganz unbegründet. Die Varianten , welche sie 
enthalt, sind im Gänsen nicht sehr erheblich und weder z ahlrei che r noch 
bedeu tender als in anderen Hdschrr. dieser Uebersetzung. Die ge- 
wöhnliche Nachschrift , in welcher die Geschichte dieser Uebersetzung 
erzahlt wird, fehlt. 

Der Codex Vatic. 268. ist derselbe, welchen Adler a. a. 0. S. 63 ff. 
Codex Evangel. Assemanianus I. nennt und beschreibt, indem derselbe 
von los. Sim. Assemani, der ihn besessen und mit No. XL (nicht IX., 
wie Adler a. a. 0. sagt) bezeichnet hat, auf St. Ev. Assemani überge- 
gangen und nach dessen Tode der Vatic. Bibliothek eio verleibt worden, 
wo zu „Assem. XI.*' die Bezeichnung „Vatic. 268.' 'hinzugekommen ist. Er 
hat uoch mehr gelitten als der vorhergehende; denn 3 — 4 Zeilen, bis- 
weilen die ganze untere Hälfte einer Seite sind so verblichen , dass häufig 
nur noch einzelne Wörter oder Buchstaben zu lesen sind. Da der Codex 
ausser der fast allen Hdschrr. dieser Uebersetzung gemeinschaftlichen 
Nachschrift, welche bei Adler a. a. 0. S. 45 f. angeführt steht, keine 
Angabe seines Alters enthält, hat sich St. Ev. Assemani bei seiner 
Schilderung desselben hinter White's Ausg. S. 641 ff. zu der falschen 
Annahme S. 644. verleiten lassen , derselbe sei i. J. Chr. 616. von Thomas 
dem Hharklenser selbst geschrieben, und ich kann nur bestätigen, was Adler 
a. a. 0. S. 64. gegen diese Behauptung bemerkt : „ Thomae autographum 
esse , auctor quidem est Assemanus in litteris suis ad Whitium , sed nullo 
omnino fundamento uititur haec sententia, imo e mendis librarii aliisque 
criteriis certissime patet, non esse autographum. " Die Schrift ist der 
der Florent. Hdschr, sehr ähnlich, nur etwas kleiner, und. ich halte den 
Codex, welchen ich in den Anmerkungen mit Vat« A. bezeichne, nicht 
für älter, eher für etwas jünger als den vorhergehenden. 
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Den Codex Angelicus, so genannt, weil er Eigenthum der zn dem 
Augustinerkloster in Rom gehörenden Bibliotheca Angelica, einer der 
reichsten Büchersammlungen jener Hauptstadt ist, hat Adler a. a. 0. 
S. 59 ff. gleichfalls kurz beschrieben. Auch er hat, wie der vorerwähnte, 
nur die gewöhnliche Nachschrift, welche Adler S. 45 f. gegeben, und 
keine Anzeige, wann und von wem er geschrieben sei, weshalb man ihn 
in Rom, wie St. Ev. Assem. den vorhergehenden, für sehr alt hält und 
im J. Chr. 616 geschrieben sein lägst. Die Schrift weist jedoch unver- 
kennbar auf eine weit spätere Zeit. Sie ist nicht die Altsyrische , welche 
bis zum Oten christl. Jahrh. die allein gebräuchliche war, sondern nähert 

sich sehr der neueren, einfachen, und nach dieser zu urtheilen, kann die 

i 

Abschrift nicht vor dem Uten christl. Jahrh. gemacht sein. Die Nach- 
schrift aber ist von einer anderen Hand und mit einer von der der Hdschr. 
verschiedenen, dem Estrangelo sehr nahe kommenden Schrift hinzugefügt. 
Von diesen 3 Hdschrr. hat nur der Cod. Vatic. A. (Assem. XI.) 
Asterisken und Obelen, jedoch weit seltener, als sie in der Ausg. von 
White gefunden werden, sowie fast immer dieselben Randbemerkungen, 
welche bei White unter dem Texte stehen, nur sind sie öfter deutlich 
nicht mehr zu lesen. Die beiden anderen Hdschrr. haben weder diese, [ 
noch jene. Von Griechischen am Rande angemerkten Wörtern enthält 
der Cod. Florent. die wenigsten, mehrere der Cod. Angel., die meisten 
der Cod. Vatic. A. , und unter diesen auch einige, welche bei White 
nicht vorgefunden werden. Die Geschichte der Ehebrecherin (loh. 8, 
1 — 11.) ist bekanntlich auch in dieser U eb ersetz ung übergangen und da- 
her in keiner der Hdschrr. vorhanden. Der Text des Codex Angel, aber 
weicht öfter und bisweilen auffallend von dem der übrigen Hdschrr. und 
dem von White herausgegebenen ab, und ich werde unten zeigen, dass i%2^/i# 

uns in selbigem höchst wahrscheinlich die ältere, von Thomas noch nicht 

III 
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▼erbesserte Philoxenianische Uebersetzung erhalten ist, zumal die Nach- 
schrift, wie ich schon vorher bemerkt habe, von einer anderen Hand 
und, wie mir scheint, aus einem anderen Codex hinzugefügt- ist. Ich 
bedaure, dass ich die Durchsicht dieser Hdschr. erst kurz vor meiner 
Abreise von Rom begonnen und mir die Zeit nicht gestattet hat, mehr 
als die fünf ersten Capp. des Iohannes zu vergleichen. 

Adler fuhrt a. a. 0« S. 64 f. noch einen Codex Evangel. Assema- 
niantis II. (bei Assem X.) aa , auf welchen er einen grossen Werth legt. 
Derselbe befindet sich jedoch weder in der Vatic. Bibliothek, noch scheint 
er nach des Besitzers Tode in die Hände St. Ev. Assemaoi's gekommen 
zu sein , da dieser denselben in seinem Schreiben an White nicht erwähnt 
hat. Dagegen nennt und beschreibt St. Ev. Assemani in jenem Schreiben 
CutoJv* <*&-(s, White's Ausg. S. 648 ff.) einen dritten Assem. Cod. No.XV., welcher 
<*'^( f*\< c 'die Hharklens. Version enthalten soll, und jetzt Eigenthum der Vatic. 

Bibliothek ist, „Assem. XV. nunc Vat.272." bezeichnet. Ich habe diese 
Hdschr. geprüft und in ihr nicht diese Uebersetzung, sondern dicPschito 
gefunden. Das erste Blatt und ein anderes, auf welchem die Worte 
loh. 2, 5 — 20. gestanden, haben gefehlt und sind aus einem die Hharkl. 
Version enthaltenden Codex ergänzt worden, aus welchem man auch die 
übliche Nachschrift entlehnt und beigesetzt hat, durch welche sich St. 
Ev. Assemani wahrscheinlich hat täuschen lassen. 

Cap. I, 6. -£ytf] Unrichtig White -fclaj?, d. i. ~£Utf. 7. rofDolf] 
Wh. u. Cod. Ang. jojqajj; Florent. u. Vat. A. jojocu?, d.i. jojaw?; wie 
die Psch. — q££&] Die and. Hdschrr. u. Wh. o^*Jo. 8. }d)au}] Ang. 
JO*ä)j; Wh. pjoJ}, Flor. u. Vat. A. ebeufalls jojau}. 9. )V'JL J&jai] 
So auch die and. Hdschrr. ; Wh. Jw«* o6j ßqjoj . — \Cß] So Cod. Flor., 
Vat. A. u. Wh.; Cod.. Ang. Jl> oöj. 13. Jbojr] Ebenso die übrigen 
Hdschr. (Gr. afpctra) ; Wh. feoj (Sing.), wie die Psch. — )Z5?? ^ JJo 
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y*E$\] Cod. Angel, fehlerhaft J;oo? U**j AI. 14. I&f } Wh. jUbo;; 

Cod. Flor. u. Vat. A. JJhöj, Ang. Ihbj. 15. ^djqp ] Flor. JOJCD, Vat. A. 

JOJOD, Ang. jopb, Wh. idjcb statt }Ofcb* Id. v Whi] Cod. Flor. 

^aoil, wie die Psch. 18. wiW ooj] Vat. A. u. Ang. ebenfalls Oöf; 

Wh. u. Cod. Flor. oöj. 19. Jatcu] Ebenso Ang. u. Wh.; Flor. u. Vat. 

A. )LJöop. — yJJkVcfr] So anch die übrigen Hdschrr.; Wh. ytisaJto/. 

21. ;£#] Vat. A. ;a/o; Flor. u. Wh. m>o (;Ä>6). 22. O^o/oJ Ebenso 

Psch. ; Cod. Flor., Vat. A. u. Wh. byp/ (ohne o); Ang. (Sing.) vp/. — 

Sfuasuloodfi i&L/ r J Auch Wh.; Ang. SfuaxXsyo^jj K ) jtd*/, welches 

eingeschobene r j keine and. Hdschr. hat. Cod. Flor, am Rande ccno- 

%Q7jarjg (dico%Qi<ug). — W';& p Jcd] So auch Flor. u. Vat. A.; Cod. 

Ang. u. Wh. W W »0? JflD. 23. V»A>] Flor. ytfo. 24. ^$o] Ang. 

>£)öj, ohne O. 27. «*0jO$»£ OOf] So auch die übr. Hdschrr.; Wh. oöj 

^oW. 28. *3± ^£oj] Wh. ioo ^ ^oj. In keiner der Hdschrr. 

wird hier jp gefunden. 30. Jooj -Ojo£^] Im Cod. Vat. A. fehlt Jooy. 

M. 1&&JJ] Ang. ebenfalls l^flfell; Flor. u. Vat. A. lujyakll, Wb. 

V«flaJJ. — ^rcb 3] Cod. Ang. Jkaoa?. 32 «&? r> x&i. >ojqp/d] 

Ang. '♦Wo ^u*a* jojcd/ p. — ^» $JLj p Jiou ^/ j£6&] Die and. 

Hdschrr. u. Wh. der Griech. Wortstellung entsprechender &*J ~o )Lo$>. 

jp (lOi yj. 33. tafifria)] Sämmtl. Hdschrr. ooh Wh. Vp/ oöf. 36. vi] 

S am mtl. Hdschrr. ^; Wh, w* — iÄ£] Vat. A. *3jtf. 37. ~ojquc*ö] 

Ang. auoao, wie d. Psch. 38. xbF] Ebenso Vat. A. u. Ang.; Wh. u. 

Cod. Flor. yo?. 41. u. 45. pfiff] Flor., Vat. A. u. Ang." jpojt,!/; Wh 

gpfoV)/, 45. aber ^d)W. 42. ]&)&] Auch Flor., Vat. A. u. Ang 

JLfioJhck; Wh. >£&)&.. — -Qjo£jf Jaü&V&f oöj] Die and. Hdschrr. u 

Wh. JOaÄAaD} ,*ojo&*J; OÖj . 43. gyO'^äS] Ebenso die übr. Hdschrr. 

Wh. goo;^oj& . 44. 3POS&3»$k.] Auch Vat. A. u. Ang. ; Flor. ffxVftA^fv 

Wh. jv><x<K\.ok _ yprtf] Wh. u. die übr. Codd. ;x#0. 45. 40. 47 

III* 



6 Kritische Anmerkungen. 

49. £M&fc*$] Vat. A. u. Ang. £poAÄ»&; Flor, y^v -^ u. nachher 
SMfeXA; Wh. gDOfiS^A. 46— 50, ^jfck] Flor., Vat. A. u. Ang. 
>UüMX; Wh. ^Jijljk. 46. ßsüo] Ang. jL£l^o. 47. ;jd?J Cod. Flor. 
;abfo. — *4~o] Flor« u. Vat. A. ebenfalls «4»o, letzterer aber am Rande 
)VJLO. Wh. u. Cod. Ang. JvJLO, wie die Psch. 48. VÄtf] Ebenso Vat. 
A.; Flor. u. Ang., wie Wh., ;s#o. — )»]£&] Wh. L)^«a (Drackfehler). 

50. ;&o] Die and. Codd. u. Wh. «d/o. — ^W?] Wie die Psch.; Wh. 
u. die übr. Hdschrr. V^)?* 52. tf^o] Die and. Hdschrr. u. Wh. 

Cap. II, 1. Ctil] Ang., wie die Psch., JAJLj. 3. 5. J&ä£] So die 
Hdschrr., wie anch d. Psch.; White, welcher / mit JL verwechselt, falsch 
*•«»/. 4. o£ ;&o] Wh. unrichtig o^ »ci/o. 6. 13. ßfaj] Ebenso 
Wh.; Flor., Vat. A. und hier auch Ang. tpö».}. 6. |&i ^ oft So 
sammtl. Codd. Bei White fehlt jp. 8. 0. |Kft^] Auch Wh. U^a.^. 
Die and. 3 Codd. |A0«£. Dazu Ang. am Rande J&BQGD, die Lesart der Psch. 
10. *3&ö] Der Flor. Cod., wie auch VII, 50. 51., J^JLxyo. 11. |i^aä 
lfi^£] Cod. Ang. JtV^ ~6j Jj£ö2>. 13. p£a,Voll] So auch die and. Codd. ; 
Wh, p&*toJJ, wie oben I, 19. 15. l££] Auch Wh., wie die Psch.; 
die and. Codd. JB~. 16. fctto» §] Ebenso die and. Hdschrr. White 
hat jp ausgelassen. 17. Jpufetf] So auch Wh., Cod. Flor. u. Vat. A.; 
Ang. JaJtoj. 18. 20. jSJou] Auch Wh. u. Cod. Ang.; Flor. n. Vat. A. 
l*}OG»*, wie oben I, 19. II, 6. 13. 18. \{( }sx>] So alle Hdschrr. (Gr. xl 
GWBiov). Falsch Wh. )U ^doi \£ß. — W &. ^j$ff ^X>] Ang. >bpo 
W fkj ^jpf . 19. MOJu Jj£] Auch die and. Codd. ; Wh. ooj **l& 
*C*.. — IJUpo] Ang. )&dba Wo. 20. o£ W] Im Cod. Ang. fehlt 
Ojl. 21. ^J ooj] Ebenso die übr. Codd.; Wh. ^j oöj. 22. "*J& j&l 
Vat. A. unrichtig ^p^ p. 23. ^r fS] Ang. ooj r j p. — )dtoo|£] 
Die Codd. u. Wh. wie oben V. 13. u. I, 19. 
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Cap. III, 1. Jiü*S] Cod. Vat. A. Ju/ Vu£>. 1. 4. 9. sdoä-^j] Die 
and. Codd. u. Wh. £pGfiQL?QaJ. — ßidu?] Wie II, 6. 3. jf J&J Auch 
Cod. ' Aug. , wie die Psch. ; die beiden and. Hdschrr. u. Wh. Jü^ JJ • 
4. \$a> *>ojoty ^ £JJ )ftj^] Ang. >ubj Jzjcd -ojoW p jbü'^. 
3. ^0*? <*&] Ang. '♦»/ *.^ttu «d&. Vat. A. dazu am Rande: Ofl;20/o, 
wie in der Psch. sieht. 6* *&?] Cod. Flor. jAJj. 7. #D# 1^&] Aog. 
JU»Jj, ohne ^», wie die Psch. 8. ,£.jr ^&o oder jp >to, wie Wh. r 
Cod. Flor. u. Vat. A.] Ang. jA»?^), ohne ^. 10. yo/o] Ang. vito. 
-— 1&o»|f] Flor., Vat. A. u. Wh. wie oben I, 31.', Ang. hier ebenfalls 
'MiflO.Jj. 11. ^oj?] Cod. Flor ; , Vat. A. u. Wh. ^löjj, Ang. dafür 
Pj»j, wie die Psch. — ^&flOD] Cod. Vat. A. ^L» ^fliD* 12. ^£o* sf] 
Ebenso Aug.; Wh., Flor. u. Vat. A. ^JÖf >/. — ^fc&] Ang. ^.Of. — 
>pbou$J.] Auch Wh. u. Cod. Ang.; Flor. u. Vat. A. ^ftrvoi . 
14. x$T &&$»& ] Ang. a»;*ta& jdjJ. 18. ^r o$] Vat. A. oöfO 
r j . Psch. ebenfalls o Q§6) . — ^fi.rifp J#] Vat. A. u. Ang. ^Q.öpo JJ? 
q^. — OQj ^.j] Flor. u. Vat. A. ooj ^{j. — opa**T ^cL# ] Ebenso die 
übr. Hdschrr. u. Psch.; Wh. opuo ^öpo. 19. ^? jäoj] Aug. Vs^JiOf 
21. >£^V?] So auch d. Psch.; Wh. u. die übr. Hdschrr. ^fc^t?« — 
^;?&f] So sämmtl. Hdschrr.; Wh. mit d. Psch. ^ t Qfr . 22. Jp*] 
Ebenso die and. Hdschrr.; Wh. \ü (|1?). — o£Ä j£&io] Cod. Vat. A. 
«jOpjäCklo, wie d. Psch. 23. ^u^oä] Gr. h Atvciv. Flor. >p» ^o, 
wie d. Psch.; Wh. >p. ^Jb; Vat. A. u. Ang. >$. ^^. — )&&t] 
Ebenso Flor.; Wh., Vat. A. und Ang. p&a.. — o6oj J^] Vat. A. 
Jooj W. 25. £Äsf -op^xUT] Bei Wh. fehlt ^ n .o.j ; welches sämmtl. 
Hdschrr. haben. — ß«u] Auch Ang. u. Wh.; Flor. u. Vat. A. l»?00*«, 
wie d. Psch. 26. «&T] Die and. Hdschrr. -ebenfalls ~a\; Wh. wCDr 
— )ooj «^ojL)f] Joof, welches auch in den übr. Hdschrr. gelesen wird, 
hat Wh. ausgelassen. 27. jjf] Ebenso die and. Codd.; Wh. AI >/. 
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30. ^t JL] Bei Wh. fehlt ^j, welches in den and. Hdschr. gleichfalls 
steht. Cod. Ang. x j «^o. Pseh. ebenfalls «Ao. 31. )|/*] Psch. beide 
Male ebenso. Die and. Codd. u. Wh. )Ü (J|£). 32. *sko j{*7 -$o] 
Cod. Ang. \U0fUO )v«jj ^6fO . 34. ^op] Ebenso die übr. Hdschrr. ; Wh. 
ao^, wie d. Pscji. 35. <&&] Die and. Codd. u. Wh. CW». — 
^o£o] Flor. ^ofcko. 30. £»*&*»] Die and. Hdschrr. u. Wh. 

Cap. IV, 4. o£ K i] Cod. Ang. ^j <*., wie d. Psch. 5. J^J Die 
and. Codd. u. Wh. fÜ. Psch. gleichfalls \lf. — )v»)^r] Ebenso Cod. 
Flor. u. Vat. A.; Ang. mit der Psch. jLyDUD}. Fehlerhaft Wh. V&)JUD). 
— *«pQ*.] Ang. ebenfalls V3Qsi, und dazu am Rande £ov%ccq (Zfoga?); 
Flor., Vat. A. u. Wh. tjsc*. 0. |oof *J] Die and. Hdschrr. u. Wh., 
wie d. Psch., (oo* W. — Die Worte Ctoß )(•>«& £ fehlen im ^pd. 
Ang. — q/l&H] Cod. Ang. ^ ^j JLooj. 7. M3/*#*] Ang. lex* U/ 
JU/* — 7. 10. "&99O Auch die übr. Hdschrr. A «aoj, nicht aber 
«&. «QQ>, wie Wh. gegeben, sondern ohne - nach alter Schreibweise. 
8. ^£1 Richtiger Wh. ^J/ r , wie die and. Hdschrr. 0. $<L] Vgl. 
Anm. zuIU, 25. 9. 22. ßicu] Vgl. Anm. zu II, 18. 11. ßi/'-tf] Vat. 
A. )U/ -9». 14. oöj] Cod. Flor. <x»o. Jao ^] Im Cod. Ang. fehlt 
^. 17. Jv^^i Ü] Die übr. Hdschrr. u. Wh. ^ AA fcs^., 19. ~$ 
)\1/] Cod. Ang. JA»?* \LU Jb>. 20. )d5kk>&jr, 21. 45. tfkjojk] Die 
Hdschrr. u. Wh. wie zu I, 19. II, 13. bemerkt ist. 21. Ä] Cod. Vat. 
A. yp/o. 24. Jeff v^J^&j Die Flor. Hdschr. )o^ ^oof ]Lo* f wie 
d. Psch.; Vat. A. u. Ang., wie White, JoflS, ooj Uoi. 25. $P&»D>] 
Ang. £pJ*a>JbD}. — m/q» oSj] Ang. mjoqd OOf, und dazu am Rande 
B%Hvog. Psch. hier auch obf. 26. oj^ *«£/] Wh. (verdruckt) o£. istf; 
Vat. A. (^Q**) oöj o£l VC?. — «*?£ V&SD7] So sämmtl. Hdschrr.; Wh. 

Ji/ V&&0O?. 32. «•&] Ebenso Cod. Flor. u. Ang.; Vat. A. u. Wh. 
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*»öj. 34. ««ojgu&a/o] Die Lesart sämmtl. Hdschrr., wie auch der Psch. ; 
Wh. ~OfOSv*Wo (wahrscheinlich Schreibfehler). 36. J*JÄ] Auch Wh. 
u. Cod. Flor., wie d. Psch.; Cod. Vat. A. u. Ang. ß]fe. 37. «-öjoty j£~Jy ] 
Cod. Ang. ^oW ;~ Jn~)j. 38. >£^L ^b^A Ji£& >£W6] Cod. Ang. 
^£o£»? jUta. ^x <o&X ^W «o. Aehnlich d. Psch. ^SgUaL ^L <£lki >£Wo 
^iov. 42. Jfl/^r -&] Cod. Ang. r ? w6^, ohne JU/. 46. %& 
ifiy] Cod. Ang. jöLX^ -öj Jift*&, wie oben H, 11. — jp£ J#] Vat. 
A. Jtf jpl. 48. VÄ^J Vat. A. «tf, wie d. Psch. — 51. jßj ob» ^ r ] 
So auch die and. Hdschrr. ; Wh. WJ oof , mit Auslassen ng von «p , und 
WJ (Psch. gleichfalls *-2j) st. A*J. — -Oj&V"] Falsch Cod. Flor. 
-otoxW. — J^fcr] Cod. Flor. J*£, ohne j. 52. Jg&j& (st. .$£)&.)] 
Cod. Ang. «g^tik . — \SJpljJ] Ebenso die and. Hdschrr. ; Wh. ~&Lfr . 

Cap. V, 1. Joo» *x*op] Ang. Jooj W. — 1. 10. 15. 16. 18. VI, 
4. 41. 52. j&Lj] S. Anm. zu IF, 6. — *&VoJJ, V. 2. tfkjofc] S. Änm. 
zu I, 19. II, 13. 2. Ja^j$o;&] Cod. Flor. u. Ang. Jo^jbo^. 4. QOfO] 
Ebenso Cod. Flor.; Wh., Vat. Ä. u. Ang. ooj , ohne o. — |Lfc>] Cod. 
Ang. Jija jD. — |oo) *J/\Jf ] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A. Bei Wh. 
fehlt >Jj . Cod. Ang. (ooj jj-Jj \J? . 5. Jooj -6jo£^] Cod. Ang. Jooj W 
c*>. 6. j£ ,5] Cod. Ang. -oj-V- p. — J&y] # Cod. Flor. Jxrijj. - 
Jjpjjr ^o] So sämmtl. Codd. ; Wh. JJOJ )o# **-0. — vsp^J Auch Cod. 
Vat. A.; Flor., Ang. n. Wh. yoV. 7. &&] Ebenso Wh.; Flor., Vat. A. 
u. Ang. J&y, wie d. Psch. — )&j-aXÄ»6] Cod. Ang. )b»}aauass o»a. 
11. ^? obf] Cod. Ang. bloss oof.~ — ;&*oo)] Ebenfalls Cod. Ang., wie 
d. Psch.; Flor., Vat. A. u. Wh. yo/ oö|. — ^CD'AJ Cod. Ang. Jod^ 
^k.}, im folgenden V. aber gleichfalls ~OD;x.. 12. Qtib] Cod. Flor. ^ 
OOf. — >\QOfl.] Cod. Ang. ^QO*.? , wie d. Psch. 14. V&d] Cod. 
Ang. yoVo. 16. ß?au MaaA] Cod. Ang. \Mtfb\. l*?cu, wie d. Psch. 
18. )oo> ß*} Ebenso die 3 and. Hdschrr.; falsch Wh. Jooj |v*?, wie d. 
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Psch., in welcher aber c&f nicht vorhergeht, sondern jfi — Joof XO(] 
Im Cod. Ang. fehlt Joof. 10. >pb^ »p/o] Flor. u. Vat. A. >po^ ^o; 
Wh. u. Cod. Ang. yp/o, ohne ^o^. — \fl)f] Die and. Codd, u. Wh. 
AI >/. 23. top/'] So auch Cod. Ang.; Flor., Vat. A. u. Wh. J» r /. 
24. );? &£] Vat. A. Jr«»/. - |j&>f] Sämmtl. Hdschr.; Wh. JA»}. 
30. «A4 11*9?] Cod. Ang. \A.J «*JUd. • 37 yopD ] Die and. Hdschrr. u. 
Wh. jojcb (}ojGD), wie d. Psch. 38. Ot$] Ang. ooj, und .dazu am 
Rande enavoff, wie oben IV, 25. 30. %£>$o] Cod. Ang. *£)op, wie d. 
Pscb. 40. «£W x^J] Cod. Vat. A. ^Oj. — «£*. ^ Joofl] So aueh 
die übr. Hdschrr.; Wh., wie d. Psch., <$dk ^oop. 42. fcSa-r] Cod. 
Ang. Qpa»? , wie d. Psch. — «^pä ^L i£] Cod. Ang., wie d. Psch;, 
^CO KX. 43. Ofitd] Ang. joo, — «£W ^rf] So auch Cod. 
Flor. u. Ang.; Vat. A. u. Wh., wie d. Psch., ^W ^d». 44. ^)p 
>£W u. >£W ^0^] Vat. A. ^j» u. <£*»x£. 45. «£W x^^J Vat.A. 
^;rri> . 47. ^Ji/*] Ebenso Vat. A.; White, Cod. Flor. u. Ang. 

Cap. VI, l.SNuy$4*] Vat. A. u. Wh. ^DOuV^uy , Flor. jpftQtf. 
5. ^POj3 Fehlt im Cod. Vat. A. — jf/u. yp/*] Cod. Flor. u. Vat. A., wie 
Wh., )Ü u. ;»?. 5. 7. &&L&] Wh. 5DQ2fiLiu2>. Vgl. die Anm. zu 
1, 44. — ^Lo>] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A., wie die Psch.; Wh. ^JOj. 
7. *3fib2] Dazu am Rande: ^oj qj (QJ ist JaoDOi Codex, Exemplar). 
Diese andere Lesart cxxti findet sich im Cod. Flor. u. Vat. A. White 
hat gleichfalls C*XU, und so auch d. Psch. 8. &>}fyf r ] Die and. beiden 
Codd. u. Wh. wie zu I, 41. bemerkt steht. *— £PO}&sS] S. d. Anm. zu 
I, 43. 0. %£o*4«£] Ebenso die beiden and« Hdschrr.; Wh. ^o^W. 
10. lijjj] Dazu am Rande: JftJCfc. Ol (vgl. die vorhergeh. Bemerk, zu V. 
7.). Dieselbe Randbemerkung hat auch White in s. Hdschr. gefunden 
und angefahrt. Vat. A. am Rande JäJO. 12. <&£a> ] Vat. A. am 
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Rande o&O*. — vp/*] Cod. Flor. u. Wh. ;»?. Vat. A. &t ?6t. 
13. do)f] So auch Cod. Flor. u. Vat. A.; Wh. ^tojj. 15. ^0^0^ &L/ r ] 
Cod. Flor, dafür .»oj-KyYklO , ,wie in d> Psch. gelesen wird. 1 7. pcuJi&&] 

* 

Die beiden and. Codd. ebenso; Wh. poJn&JsL, V. 24. aber ebenfalls 
pOu-J^acL. 19. ooqf ^L] Wh. u. die beiden and. Codd. — ^, ohne 
oooj. — Jooj] Flor.r u. Wh. Joöj. 20. ?6l*] Die and, Codd. u. Wh. 
pa/. -22. O^] Cod. Vat. A. dazu am Rande ^ , richtiger White's Cod. 
am Rande Cfc^. 23. ,gpa*J&4] Flor, jpo.;«^, Vat. A. ,gpo*;a^, Wh. 
SDOjCv=4- — tfWj-T cJÄ^*L] So auch die Flor. Hdschr.? Cod. Vat. 
A. , wie d. Psch., -öf JJtooj ÄJk^ ^x ; Wh. ~öj Jtoo?) ojajv >&&., 
24. )£Mf] Wh. u. d. and. Hdschrr. JSKLlI 9 dem Gr. «fc tä nloia ent- 
sprechend. 26. s$b^. *J&] Cod. Vat. A. nach <*i& am Rande -^j, was 
auch White vermerkt -gefunden hat. — ^» ^ Tm Cod * VÄt - A - fehlt 
^»* 27. J&OlJä] Die and. beiden Hdschrr. u. Wh. Jjkoofrk. 
31. t&pf] Wh. u. die and. Hdschrr. J» y/. 33. *Jlif ] So auch d. 
Psch.; die and. Hdschrr. u. Wh. A-Jj. 35. >fc*po* Vp/ 1 ] Cod. Vat. A. 
zu > \*ooj am Rande r j , ebenso bei White. 42. j&y] Cod. Flor, ^j 
^u*. 43. ^U] Wh. ^l|U. 45. spoopo] So auch Cod. Flor. u. Vat. 
A. (Gr. %al iaovtat); Wh. ^oopt, wie d. Psch» — >ucat|] Ebenso Cod. 
Vat. A.; Flor. u. Wh. >&X*}. — <$L?o] Cod. Flor. *2fe»o. 46. j£j/r] 
Cod. Vat. JojJ. 50. *£i] Cod. Flor. kJ. 57. \2>jf o$o] Im Cod. Vat. 
A. fehlt o. 58. Js^]. Ebenso Cod. Vat. A. ; Flor. u. Wh. Jso y/. — 
fö J»jL] Die and. Codd; u. Wh. JxuA Jjo» . 63. ^ U» ] So auch d. 
Cod. Flor.; Vat. A. u. Wh. ^o» Jfib. 64. >$>$ .^ut ^u£ ^ \3f 
jjy] Ebenso die beiden and. Hdschrr.; Wh. JJj >gQUD ^aV W U/, ohne 
>£DÖf, ganz wie die Psch. 66. <$ )£^b] ^ hat hier nur diese Hdschr. 
— ßks&t] So auch Cod. Flor. u. Vat. A. Letzterer am Rande 
>£0ftaflQ2&t , wie bei Wh. u. in der Psch. gelesen wird. 68. gyo'^Sb] 
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S. d. Anm. zu I, 43. 70. |j/*dt] Ebenso die beiden and. Hdschrr. Bei 
Wh. fehlt #. 71. l&aAJfi»»] Unten Xlll, 2. 26. XIV, 22. jfrUfltt). 
Cod. Flor. u. Vat. A. hier ebenfalls )^gu*«ooo; Wh. J^autyaOD, wie d. 
Psch. tfrv'/yp 

Cap.VII, 1.2.11.13.15.35. jSfcL] S. Anm. zu 11, 18. 4. )&**?£??] 
Wh. u. Cod. Vat. A. jLm.ftJ&3? ; Flor. JLfiDOft&a? . Ebenso V. 26. u. X, 24. 
7. ßp ^ W] So auch die beiden and. Hdschrr.; Wh. Kap JJ, mit Aus- 
lassung des ^j. 8. ^r >§Uf] X J. hat hier- nur diese Hdschr. 10. ))/* 
£ad$>f ^/] Ebenso Wh. u. d. Psch. Der Flor. Cod. jL*o£a IV, Vat.. 
A. )Ljlc^3 ^{ W. 12. Jooj b+l oj$£$»] Die beiden and. Hdschrr. ebenso. 
Wh. Of&po jooj W. Vgl. dessen Anmerk. z. d St. S. 027. 14. ^S»] 
Dazu die Randbemerkung : ^ d«a ^Q^OQi * die Nestor. Recensiön habe 
^ mit * , also *J&. Auch d. Psch. ^£&* 19. Of^Ofu] Ebenso d. and. 
Hdschrr. ; Wh. oop , wie d. Psch. — J&t] Die and. beiden Hdschrr. u. 
Wh. JfiD. — ^W y2o>\ Cod. Vat. A. ^KOO. 20. oy&3] Plur., wie 
oft bei JfJO. Auch d. Psch. ^V*#£. Die and. Hdschrr. u. Wh. d. Sing. 
*«£/o. ' 22. <£W ^J Cod. Vat. A. <e*»tj^ 24. ^ka&b] Ebenso Cod. 
Vat. A.; Flor. nnfflT», wie d. Psch.; Wh. äödJxq. 25. ßsätoo/] 
Auch die and. Hdschrr. ; Wh. J*xk*L?o/. 26. j£ai/n$a] S. die Bemerk, 
zu V. 4. 28. -JÜ6 J&£ p lfo.or* %£J ^3o> &p] Ebenso d. and. 
Hdschrr. ; Wh. vpto \^<mu „a&ip p JUb»0£> ^»OO» jbüp. — .>£W ^^ 
^W ^l^o] Cod. Vat. A. ^Jb^^Jo .^A«*^. Ebenso gleich darauf u. 
VIII, 8. 32. 30. Oüf] Cod. Flor. \jjj, Vat. A, LlU; Wh. UU. Ebenso 
VIII, 0. 32. |M2Ott0 fö6 P ^o Jtuvd O^iLo] So auch die and. Hdschrr.; 
Wh. Jjpp «*ju¥o (**?a Jtattttfe. otjAO. Vat. A. zu jjfcöfäy am Rande 
MQMXh.. 34. ^W ^jp] Cod. Vat. A. <$A*j». Ebenso VIII, 10. 11. 
38. Jaop/ r ] Ebenso Cod. Vat. A.; Flor. n. Wh. fco T /. 39. Joo; JU(] 
Auch die and. Hdschrr. ; Wh. )ooj .»OfoW* 46. )sü^ j£oj| *j*/ r ] Ebenso 
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die beiden and. Hdschrr.; Wh. Jjoj Jas;a ~J. 47. s^W ^*%] Dazu un 
Rande: JQu >^**o \kot ^ Sfio, d. i. ,£ u. \L mit r und -mit ♦ . Cod. 
Flor, ebenfalls ^W y^, Vat. A. >^W ^; Wh. <£&«*&• 48. ^Q»$] 
Cod. Flor. QJüCUOf, wie d. Psch. 50. •gMmAooj] Cod. Flor. £pa&}oaj» 
50. 51. ^Tj»^] Cod, Flor., wie oben II, 10., J^JLaoyO. 51. ^] 
Vat. A. ^, wie d. Psch. (jä). 

Cap. VIII, 1. o$] Cod. Vat. A. oöjo. 4. >£W ^iiuf] Vat. A. 
>pkJuj. 6. >$£&»? o$] Bei Wh. fehlt oöj, das auch die beiden- and. 
Hdschrr. haben. Vgl. dessen Anmerk. z. d. St. S. 628. 9. 11» ^cj 
VS£] Sämmtl. Hdschrr. u. Psch. Bei Wh. fehlt JJbö. Vgl. dessen An- 
merk. S. 628. — JW] Wie VII, 80. Flor. JUUUV Vat. A.UlU; Wh. 
JU7. 10. >tOft? OOf] So die Hdschrr.; Wh. mcmu, ohne oo>. 11. 20. 
22. 37. 41. 46. ßfäu] Wie oben zu II, 18, II. •«&)?] Wh. u. die 
beiden and. Hdschrr., wie d. Psch., ;»Jj. 12. ^ J^J Cod. Vat. A. 
^ r r )i/. 14. Kijf] Die and. Hdschrr. u. Wh. W. 22. *J£f] Cod. 
Flor. Jo, ohne j. 28.' ;££] Auch die beiden and. Hdschrr. u. d. Psch.; 
Wh. ***>. — pc&ijj, V. 29. pc5v^ r ] Ebenso die and. Codd. ; Wh. 
pjjvaj} u. pJJ'tS/. 29. J&C&r ©Ä] Ebenso die beiden and. Hdschrr., 
wie auch d. Psch. *&£; P". Bei Wh. fehlt j vor jfeai.. 30. ^fr? 
>£W] Vat. A. ^&»pi. 31. ^*J»] Wh. u. die and. Codd. ^~i>. 
— llif m42D Jj^] Die and. Hdschrr. ebenso. Falsch Wh. fcoai *-J» jj? 
AJL?o. Im Griech. steht hier iXijXv&a, und Wh. hat o &oai, das vor- 
hergeht, aus Versehen wiederholt. 33. OfJLjSb] Ebenso d. Psch.; Wh. 
u. die beiden and. Hdschrr. richtiger ty&^v^o (Gr. %al zag ini&vpfag). 
-- ^W x^>j] Vat. A. ^>*-Oj. 34. si. ^W ^0*4» JJ] So die Hdschrr. 
White hat «A ^JXLÖj» JJ >$W JßD ^£» nach seiner Hdschr. gegeben 
(vgl. dessen Anmerk. z, d. St. S. 629.), so dass das Versehen dem Ab- 
schreiber zur Last fällt , welcher diese im folgenden Verse vorkommenden 
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Worte hierher gesetzt und ^>iV ausgelassen hat. 35. <$W v m.ojao, 
36. <$W ^taii, 38. ^sV ^Up] Cod. Vat. A. ^K.m.ojm, ^»«UttL und 
sQhJXJD. 41. V UV^ ] Wh. u. die beiden and. Codd. ^ >;; wie d. Psch. 
(^T). — %Lf] So die Hdschrr. u. auchd. Psch.; Wh. üu. 44. # ;£/] 
Im Cod. Flor, fehlt Jj/. 45, )oo> jot] So der Codex. Wh. u. die Flor. 
Hdschr. |oo| jöt, Vat. A. )oo> jo*, ohne diakr. Punkt. 46. yty |JJ Cod. 
Vat. ^Wll. 48. Jooj \l)?J So auch die beiden and. Hdschrr.; Wh. 

Cap. IX, 4. |»ajt J»^] So richtig die Hdschrr. Falsch Wh. >X>A 
laQQOL/. 6. -jif £>^SjOi] Sämmtl. Hdschrr.; Wh. V©/ ^oj p. 7. otf 
.£tf&fr£f ] Ebenso die beiden and. Codd.; Wh. JaastaD? *«öf. 8. <p£?r 
)&*] Sämmtl. Hdschrr., wie auch d. Psch. Bei Wh. fehlt )ooj. 9. o£* 
^f] Die and. Hdschrr. u. Wh. ^} OO), wie d. Psch. 11. ^p/o %-JSS>] 
Wh. u. d. beiden and. Codd. vpfo oo» -JA. 12. ;££] Sämmtl. Hdschrr«, 
wie auch d. Psch.; Wh. yo/. 18. 22. jSJcu] S. d. Bemerk, zu II, 18. 
21. j,\»T] Vat. A. ^ ^V« Ebenso V. 29. 31. — Ol»] Auch Wh.; 
Cod. Flor. u. Vat. A. ooj ^. 24. -Ojoojyp] Wh. u. die and. Codd. 
~0fO|Wp*- — ^kjl ^L*] Cod. Flor, ^u* xf^'; Vat. A. u. Wh. ^l^I ^l». 
25. J& M^°] Vat. A. Jfc^i. — |oj JiLqj] Sämmtl. Hdschrr., wie auch d. 
Psch.; )oj steht nicht bei White. 28. o£ oy&ß] Weder die and. 
Hdschrr. noch Wh. haben hier ojk. (vgl. jedoch des Letzteren Bemerk, zu 
d. St. S. 030.). Wahrscheinlich ist es aus d. Psch. entlehnt. 34. £ä 
LSJf] Am Rande ^jQD. Die and. Hdschrr., wie Wh. £> l^U . 
36. o$ JUS] ob) auch die Flor. Hdschr. u. Psch. ; Wh. u. Cod. Vat. A. 
ooj. 37. Vö/^J Ebenso Cod. Flor. u. Vat. A., sowie d. Psch.; Wh. ;»/. 
41. )ooj fc*£] Bei Wh. fehlt jooj, welches auch in den beiden and. 
Hdschrr. gelesen wird. 

Cap. X, 3. &'iZf] Dazu am Rande: A»&~ U fal die Schreibung &£ 
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sei u i clit richtig. White hat JbJti, und im Cod. Vat. A. steht zu JslU 
am Bande vermerkt: o &VQ<oQoe. — ^a\. )vo] So auch d. Cod. Flor., 
in welchem f» ^fcfc. geschrieben steht, u. Vat. A. Wh, hat ? >, &K in sein. 
Hdschr. nicht vorgefunden. Vgl. dessen Bemerk, z. d. St. 8. 630. 
5. iSpoij] So auch d. Psch.; Wh. u. die beiden and. Codd. JUpQlj, 
dem Griech. xmv aXlorgCcov angemessener. 10. MjfFVyo] Cod. Vat. A. 
fehlerhaft jpo^JO. 11. J&^kJ Sämmtl. Hdschrr.; Wh. J*2ü. 12. £uf± 
u. JsLjfc] Wh. u. die and. Codd. JaJf^ u. Jajjo. 17. ^)ß] Wh. u. 
d. and. Codd. ai. 19. ßtOÄ, 24. 31. 33. föeu] Die and. Hdschrr. 
u. Wh. wie ob. zu II, 6, vermerkt steht. 20. %*j£o] Dazu am Bande 
*\$* *2köp mJao ^LQa ;a} "ja bei (in dem Werke des) Bar- Susan*) 
werde ~SmO , %QJ mit p, gelesen. So , «*iao , auch bei Wh. (vgl. dessen 
Anmerk. z. d. St. S. 631.). Vat. A. «41L0, d. i. «j£o; Cod. Flor, hat 
keinen diakrit. Punct» — ^W ^ttok] So auch die and. Codd. u. Psch.; 
Wh. hat ^W nicht. 21. ß&] Cod. Vat. A. JjfcX mit d. Psch. 22. 
]&rio£] S. d. Anmerk. zu I, 19. 23. ^dSkf] Wh. u. die and. Codd. 
<$fiO\*}, 24. £aa*y*J$ä] Vgl. oben zu VII, 4. 25. J&o] Die and. 
Codd. u. Wh. (vgl. dessen Anmerk. S. 631.) OJXMO. 28. >£o^] Wh. 
>^clk., übersetzt aber „tw u , hat also wahrscheinlich %£o£k. gelesen. 
29. Jpjf 0)l>(] So sämmtl. Hdschrr. Unrichtig Wh. Ja/ O^. 33. )s^X 
l^] Ebenso die and. Hdschrr.; Wh. Jafc J^. 34. J^&] Cod. Flor. 
JoßSj, wie d. Psch. 35. y&Of\ Cod. Vat. A. >$uöf. 39. o£ jO&6] So 
auch d. Psch.; Wh. u. die beiden and. Codd. haben ojk. nicht. 

Cap. XI, 1. 2. 20. 45. plyo) u. jal;»] Ebenso Cod. Flor. u. Vat. 
A.; Wh. pUvof u. )a.y», V. 20. p|Lyo, V. 19. 28. 31. 32. aber p.;». 



*) Iohannes Bar -Susan, Patriarch der Iacobiten , gest. zuAmida i. J. 
Chr. 1073. Ueber ihn vgl. Assem. Bibl. Orient, n, 143. 317. 355. Bar- 
Hebraei Chron. S. 252. Z. 12 f. 
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2. fca&) Cod. Vat. A. fc&OO (Sing., wie d. Pscli.) 5. ^fcp] Wh. 
u. d. and. Codd. dJB. 7. ybVj Vat. A. •«»/ mit d. Psch. 8. |of] So 
nur dieser Cod.; die and. u. Wh., wie d. Psch., J*oj (Gr. vvv). Joj ist 
offenbar Schreibfehler st. Ja*. — 8. 19. 31. 33. 36. 54. 55. J&L} S. 



oben zu II, 18. 10. ^/] Wh. u. die and. Codd. ^ >/. 13. >£üOf] 
Ebenso d. Psch.; Wh. u. die and. Codd. <£>öj. — tfo^] Ebenso die and. 
Hdschrr. ; Wh. *»/, wie d. Psch. 17. \tf £] Die and. Hdschrr. u. Wh. 
fU p* 18. 55. )&riö7] Wie ob. zu I, 19. 20. f(f\ Auch d. Psch.; 
Wh. IÜ. 25. VÄH Sammtl. Hdschrr.; Wh. »oV mit d. Psch. 29. ~$ 
^j ] Cod. Vat. A. ^»oj. 31. oooj ^pt*{»|f ] So auch die and. beiden 
Hdschrr. Bei Wh. fehlt oooj. 37. fö ^] Cod. Vat. A. oo> «*fe. 
38. )^] Cod. Vat. A. \U, wie d. Psch. 40. o& ;»£l Wh. o*> (Druck- 
fehler). 41. ,£ j# (fCttS J^] Ebenso die and. Hdschrr., nur «o/ st. 
Ja/. Wh. ^l Jjocb ( <M d/, indem JV ausgelassen ist. 42. -ilVfi Jbi|f ) 
Ebenso d. Psch. Die and. Codd. u. Wh. «Jlt,*. *A Aijj. 43. ;&*] 
Auch Wh. u. Cod. Flor., sowie d. Psch.; Cod. Vat. A. yo?. 44. «•ojoojSft) 
Wh. ~ojofc*. 47. ^£] Vat. A. ,2*. 48. Jpoj] Cod. Flor. Jafa», am 
Rande aber Jiooj. — j3bo*J Flor. J*aoor1. 49. JiöjSMut] Wh. u. d. and. 
Codd. Jjqp JlVj, mit vorgesetztem J. 50. o$ft Ho] Ebenso Vat. A.; 
Flor, ojLQO? Ate. Wh. oft» Ate, ohne j , wie d. Psch. 53. J&& J$ £ 
W<$] Wh. Jto*>b^oj Jt* ^. — 1^*9/"] Cod. Flor. J,*.^. 57! *$} 
Sammtl. Hdschrr. u. Psch.; Wh. Wjl. — >{)o^ sxffA] Auch d. Psch. 
Die and. Codd. u. Wh. haben >$o£. nicht. 

Cap. XII, 2. opp>] Die Hdsehr. unrichtig J$> st. 0*3&>> wie die 
and. Codd. u. Wh. haben, und darnach von mir verbessert worden ist. 

3. fSute] Sing., wie die Psch.; Wh. u. die and. Hdschrr. fcHba. 

4. j£o*?CD] So hier die Hdschr., wie Wh. u. d. Psch. Oben VI, 71. 
iffLyaco. Vgl. die Anmerk. z. d. St. 9. JJÜ^D Jiüö*] So sammtl. 
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Hdschrr.; Wh. mit d. Psch. Jfc^p |büb. ~- I^lGu] S. ob. zu II, 18. — 
^JmJ ] Ebenso die beiden and. Codd. ; Wh. unrichtig ^J~JJ, da j schon 
vor ä/ steht. Vgl. V. 10. 12. J$f ooj] Auch die and. Hdschrr.; V/h. 
Jljj Oöf. — rfkV&IJ] S. die Bemerk, zu I, 19. 18. Q^f] Wh. u. die 
and. Codd. >uo*}. Das Verb, steht bei JftlD oft im Plur. 19. o£ \jf] 
Auch Cod* Flor. u.. d. Psch.; Wh. u. Vat. A. ofk. \jf. 22. 3DCti9&»$ 
u. S^^] Wie oben zu I, 41. u. 44. 23. )j*a ip*] So auch Wh. u. 
die Psch. ; Cod. Flor. u. Vat. A. *>Uj. 24. ~Ia»l6 — JtiSC] So auch 
Wh.; Cod. Flor. u. Vat. A. lotolo — >&£>!, ohne ^ am Ende, wie häufig 
in alten Hdschrr. Ebenso gleich darauf lofiol für *+Lao£. — Jfy] Auch 
die beiden and. Codd. ; Wh. *,öf • In- der krit. Anmerkung S. 632 sagt 
er aber: „post *.lO0piO inserui **Of ex Bars/* — Kf*f] Wn - u * die and - 
Hdschrr. ^? >/. — U*^B 1^1 DemGrieeh. xoAinr *ao?ro4> entsprechend. 
Wh. u. die and. Codd. ffc^D flj&, wie d. Psch. 26. «9&T] Auch d. 
Cod. Flor. *aoj; Wh. OkOt. 28. Nach jäc* findet sich bei White der 
Zusatz öd/ *0, welcher das Griech. Idyovca ausdrückt, das in einigen 
Hdschrr. nach ovQavov gelesen wird. Weder dieser Cod., noch der Flor, 
u. Vat. A. haben jene Worte, in dem letzteren sind sie jedoch am Rande 
angemerkt. 29. \ÜJ] Cod. Flor. \&Jo. 33. \L\£] So auch d. Psch.; 
Wh. u. die beiden and. Codd. MJbj. 35. pst] So auch Wh. Im Cod. 
Flor. u. Vat. A. wird, wie in d. Psch., ;xtf gelesen. 39. oooj -Jd] 
OOOf, das auch in den beiden and. Hdschrr. steht, hat Wh. nicht. — 
%&t] Cod. .Vat. A. &?. 43. Q^/'] Vat. A. ooof OCW. — >|fej3] 
Ebenso Wh. u. Vat. A. ; Cod. Flor. >(Kx>. — 6f] Dazu im Cod. Vat. A. 
am Rande ^ jj&*, wie in d. Psch. gelesea wird. 46. 4? ^?1 Ebenso 
die beiden and. Hdschrr. u. d. Psch. Bei Wh. ist ^ ausgelassen. 
47. $] Auch Cod. Flor.; Wh. u. Vat. A. *^i, wie d. Psch. £f. 
49. ;x£] Vat. A. tfL?, wie auch XIV, 26. — ßß 6/'] Die and. Codd. 
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u. Wh., wie auch d. Psch., Jfloo. 50. ^Loj] Auch Wh.; Cod. Flor. u. 
Vat. A. ^ä). — # \£aof] So auch d. Psch.; Wh. u. die beiden and. 
Hdscbrr. # U/ ^tattD? . 

Cap. XIII, 1. *£] Ebenso Wh. u. Cod. Flor.; Cod. Vat. A. mit d. 
Psch. Mjl. 2. J^ouvooo] Cod. Flor. u. Vat. A. J^cu^ttD, Wh. J^a^fco. 
Vgl. VI, 71. XII, 4. 3. tfo$ *£] Wh. u. d. and. Hdschrr. |ooj w,!, 
wie d. Psch. — Jof& ^jo] Sämmtl. Hdschrr. Falsch White W ^jö. 
Vgl. dessen krit. Anm. zu d. St. S. 033. 0. 24. 36, SPO*£Ö> ] Auch so 
die and. Hdschrr.; Wh. £po;£0)a, V. 8. 9. 37. aber auch £po;£&. — 
♦Äo] Ebenso Flor. u. Vat. A. ; Wh. ^o/o. — W'^Jüd] Wh. ^j» 
»A. |V> wie d. Psch. Die beiden and. Hdschrr. haben «A. gleichfalls 
nicht. 7. V&o vxcmu Ja] D.Flor. Cod. pD?o >MMu «JSbO . — ^fc>] Die 
Flor. Hdschr. ^oto. 8. W"^*»] Flor, ebenso. Wh. u. hier auch d. 
Vat. Cod. A. *A W ^aao, wie V. 0. 10. Ji&r 0$] D.i. Der, 
welcher sich wäscht (vgl. V, 4.), eine offenbar fehlerhafte Lesart, 
da das Gr. 6 XeXovfiivos ausgedrückt werden soll , statt JLlcbf ob) , wie 
bei Wh. und in den beiden and. Hdschrr. \~£p) obf steht. Psch. ob] 
|L£flD? (&£> ist die Passiv. Participialform von %JLcd, jiflD dieselbe von 
l^flD). 12. 17. ^W ^] Cod. Vat. A. ^*~V- 13. ^W ^W9 ^W r ] 
So sämmtl. Hdschrr.; Wh. r vb ^W (ohne ^W). 20. Vj£? fj/f ] Wh. 
>jäV \J?. Im Cod. Flor, zwar auch JjJj, aber von einer and. Hand aus 
\J? gemacht; im Cod. Vat. A. ist hier die Schrift nicht mehr zu lesen, 
yjj ist aber unzweifelhaft richtiger als Jj)), da es das Griech. ccv oder 
laviiva, wie anderwärts, wiedergibt. 21. «&£ ?£ u. ;»?6] Wh. jD 
4*tf u. yp/e, — ^ojcd/o] Ebenso Wh.; Flor, pjcbo; Vat. A. JOJQDO. 
26. j£o4oa>] Wli. u. die beiden and. Hdschrr. I^O^SCQ, vgl. d. Anm. 
zu V. 2. 28. ;&/*] Ebenso Flor. u. Vat. A., wie auch die Psch.; White 
;»?. 29. ;»)/] Vat. A. ypj?. 
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Cap. XIV, 2. <3^f] Wh. ä^J?, wie d. Psch., hat aber in s. Cod. 
ebenfalls <2u^ geschrieben gefunden u. } aus einem and. vorgesetzt. 
Vgl. dessen krit. Bemerk, z. d. St. S. 634. 5. Jfaoo£ ] Ob. XI, 16. jbooj£. 
Wh. ebenfalls J»oJl. 7. ~£ ^ocy ^* P &] Ebenso Cod. Flor., der 
Gr. Wortstellung et iyvcoxeiti ps ganz entsprechend; Wh. u. Vat. A. 

^J^OOj xrV ^ °^» wie d - Psch - 8 * 50Q^Li$, 9. J&ls>] So auch d. 
and. Codd.; White j"*o^x ^ u. Ja&&*&. 12. OOf Jp£] Ebenso die 
beiden and. Hdschrr. u. d. Psch.; Wh. oö* *&/• — . fc£/ r Z.dl] So auch 
Flor. u, Vat. A.; Wh. *&•} Jb/ ldk. 16. j£4*&] Ebenso Flor. u. Vat. 
A. ; Wh. Jlfr^oJiJ». 17. ^W ^J D. Cod. Vat. A. ^fc^I . 22. jtfxüm ] 
So hier sämmtl. Codd. Vgl. dagegen XIII, 26. Wh. J^cuMaOD. — Uo 
)ooj ] Die Lesart der Psch.; Wh. u. die beiden and. Codd. gLo* 

24. v I.ffi] Cod. Flor, ^u» xt^* 26 * X* °?^ Coda Vat * A * r? °^ P m 
Gr. 6 de, also richtiger ^} OOf). — J^&öü] Ebenso d. Flor. Hdschr.; 
Vat. A. JfrM;», Wh. I^udW». — >e3££tfooj] Wh. u. Cod. Flor. 
^QfibJ oöj; Vat, A. mit d. Psch. >£Q2&J ooj. — ^Joj ^d&] Sämmtl. 
Hdschrr.; Wh. ^Of ^0^3. — ♦»/ yjy] In der Hdschr. ist der erste Vo- 
cal von y&t deutlich nicht mehr zu erkennen, daher ungewiss, ob ;fi£ 
oder vo£ gelesen werden soll. Dass hier aber *«ajj, wie ich gesetzt, die 
allein richtige Form sei, geht einmal daraus hervor, dass durch yot y/ 
d. Griech. iv eCnw wiedergegeben wird, und oben XU, 49. für efam 
ebenfalls ySt gesetzt ist, auch hier wie dort im Cod. Vat. dafür ^ou/ 
geschrieben steht, und sodann weil, wollte man mit der Psch., welche 
hier Jj/ «£>Jj hat, ;££ lesen, dieses (ohne UJ) auf |££o& bezogen wer- 
den müsste. 27. Nach ^op* J&ij fehlen in der Hdschr. die Worte )bf 
^Stf, welche bei Wh. u. in d. and. Codd. stehen und daher von mir 
ergänzt worden sind. 31. «J^a$i &L/6] In dem Cod. verschrieben 

*-üJoa$} J&L/6. Cod. Flor. u. Vat. A. Jo</, ohne o. 

IV 



20 Kritische Anmerkungen. 

Cap. XV, 4. jitQm.}] Ebenso die and. Hdschrr., wie V. 2. u. 5. 
Wh. )ÄAOa>. — dSA -oj] Die and. Codd. u. Wh. <*i» -o> . — JJ*^] 
Auch Flor. u. Vat. A. Ife/. Bei Wh. fehlt jj. 5. ^ J«i] Weder Wh. 
noch die and. Hdschrr. haben ^}. 7. ^äJT^y *>öf] Wh. <£^*l} ^? **oj. 
Richtiger Flor. u. Vat. A. <£DJl \jj -öj, Gr. o &*? ftel^te. yf drückt 
d. Griech. av und lav aus, vgl. die Alimerk, zu XIII» 20. XIV, 26. 
12. j^-fr] Bei Wh. verdruckt ^**al}. }5. ^£.o»] Ebenso die beiden 
and. Hdschrr.; Wh. ^JÖj. 18. Jjqd «*£. ^&*£yo ^pr] Wh. ^p *A.j 
Jjqd ^QJDfO. Vat. A. ebenso, Flor, auch, aber nicht Jjqd, sondern Jjqd. 

19. ^U, U J&£ 4t <tf %*J So » r? > *6"' richti & auch Flor ' u - 
Vat. A., Gr. ort ö*i; Wh. ^xW r ? D Jxkx ^ ^o. 20. b~{ Uy] Die 

beiden and. Hdschrs. ebenso. Wh., wie d. Psch., AAj. )$^xL \f] 

So auch die and. Hdschrr.; Wh. J&D v/. 22. |Jl/ ifj Falsch d. Cod. 

Flor. JWL? jj. — ^ ]/] So auch d. Flor. Hdschr.; Wh. u. der Cod. 

Vat., wie d. Psch., AA. 25. <-üooji»f] Wh. ^-joJjüdj. 26. (£&>;£] 

Die and. Hdschrr. u. Wh. wie ob. zu XIV, 16. angemerkt steht. — 

}d)Gpj oof] Wh. u. die and. Codd., wie auch d. Psch., besser ob) 

(l*sivo£). 27. ^.f ^W J^/] Ebenso die beiden and. Hdschrr.; Gr. nal 

vpeig di. Bei Wh. fehlt ^j. 

Cap. XVI, 2. ^dLQ^OJr] Falsch Flor. ^Cüd^fiü}. 3. Cb^I jjy ^»] 

So ganz recht auch die and. Codd. u. Psch., denn im Gr. steht Sri ovx 

iyvcoüccv; Wh. d. Praesens ^a^l. 7. J&4°£>] Wie ob. zu XIV, 16. 

8. #Jj] Ebenso Wh. u. Vat. A.; Flor. Jijj. 12. ^oJL] Flor, ^j aol. 

— *-£ lUJ Auch Wh. Im Cod. Flor. u. Vat. A. fehlt W. 15. K o$> 

^£oj] Im Cod. Vat. A. fehlt ^o*. 17. ;£]? M c$] Ebenso Wh. Die Flor. 

Hdschr. u. Vat. A. '«»Jj^öf. 18. ^L &>$ ^o|] ^L, welches weder bei 

Wh. noch in einer der and. Hdschrr. vorgefunden wird., scheint, da hier 

auch im Griech. i\y£v nicht steht, aus dem vorhergehenden Verse, wo es 
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auf ;»)? folgt, aus Versehen hinzugefügt worden zn sein. Für ;»Jj hat 
Vat. A. ;x>Jj, wie d. Psch. 20. ^glLzJTJ So auch die beiden and. 
Hdschrr. ; Wh. >flOA/JUL. 21. **£.ß.r] Ebenso Wh. Die beiden and. 
Codd. £jij, ohne *. am Ende, wie häufig in alten Hdschrr. 27. £uiV] 
So richtig auch die and. Hdschrr. statt rv**> bei White, denn im Griech. 
steht vptXst, und yileiv wird in dieser Uebersetzung durch P*U, ccyanjiv 
durch j>y (XIII, 34. XV, 9. 12. XVII, 23. 24. 26.) wiedergegeben, 
vgl. XXI, 15 — 17. %OJofcoä, das gleich darauf folgt, drückt das 
Griech. £(*h ns^ptltjuats aus. 32. ^£o?k] Sämratl. Hdschrr.; Wh. ^JÖ^. 
Cap. XVII, 5. ~p(] Anch Wh. u. Vat. A. mit d. Psch. ; Cod. Flor, 
allein richtig Jb/, da hier im Griech. ndxsq gelesen wird. — *jick. ^5] 
Samnitl. Codd.; bei Wh. ist ^p ausgelassen. 6. *jL} JbCMt $*&] Unrichtig 
die Flor. Hdschr. ^ Js* J± AA^. — $*\ jt^äko] Die Hdschr. ^fcxLo 
^•f, unstreitig ein.Schreibversehen. leb habe die Lesart der and. Codd. 
u. White's aufgenommen. 7. J&Of] Die Hdschr. jiojO. Nach den and. 
Hdschrr. u. Wh., sowie d. Griech., in welchem xai hier nicht steht, 
habe ich o weggelassen. 11. Jxtaä >gjö)0] Ebenso Flor. ; Vat. A. >$JOfO 
frK\^, und am Rande >$j6jo. Wh. jpiW-y >£JÖ*o. 13. J&oitiof J So 
nur diese Hdschr.; die beiden and. u. Wh. J&ota, wie auch d. Psch. 
20. >$s$ >$o$o] Die and. Codd. u. Wh. haben >pofc> mit Recht nicht, 
da der Griech. Text davon nichts enthält. Am Rande des Cod. Vat. A. 
steht jedoch zu >£üöj vermerkt >£o£>. 21. n£>oj] Auch Cod. Vat. A. ; 
Wh. u. Flor., wie d. Psch., n^JO*. 24. qjJJbMTpJo] So richtig auch 
die Flor. Hdschr., wie Mt. XIII, 35., XXV, 34., wo in einer Randbemer- 
kung ausdrücklich der Sing, angezeichnet ist, da im Griech. n$o %otta- 
ßoXrjg gelesen wird. Wh. u. Cod. Vat. mit der Psch. d. Plur. oj&*xrii . 
25. >Oj Vat. A_. Wjl. 

Cap. XVIII, 1. ^OfO^Llo oo^^r] Cod. Flor. cfcxj. 2. )£o^ oj£] 

IV* 
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Sämmtl. Hdschrr. Falsch White ftto} ojb>. 3. &äa>)f] Wh. u. die 

beiden and. Codd. jv&ttfe>« — JJjäfilLo] Auch die and. Hdschrr.; Wh. 

JjS&OdkO. 4. ^r >Mä*] Nach der Lesart 'Irjaove di. So auch d. Psch. 

Wh. u. die and. Codd. ^»Oo* ^Ofu, nach der Lesart 'Irjaovg ovv. — 

^Öf] So 8* nz recht sämmtl. Hdschrr., Gr. tä logo'p**"« Falsch Wh. 

Jtyj, „quae venerant" von ihm übersetzt. 10. Jj^fe»? OPO*] Ebenso die 

and. Hdschrr. Unrichtig Wh. 0»^} ppQft. -— SDO&S] Vat. A. gDQcM». 

12. >fcJic) ^Of] Sämmtl. Hdschrr. ^o>; Wh. -ö>. — l&&po] Ebenso 

Flor. u. Vat. A.; Wh. bH^OO. 14. 20. 31. 33. 30. 38. 30. jXo\] 

Wie oben zu II, 0. 15. 25. £pOi$£] Die beiden and. Codd. ebenso; 

Wh. ,gpo;&0)&, V. 10. 17 ff. aber ,<fccn$». 10. &t&] Dazu am Rande: 

JAXU jb, u. am Rande des Cod. Vat. A. |feV&. 17. oqj öji ;aB£] Vat. 

A. ooj ;»?; Wh. oöf *4Ä r ; Flor, oöf «JfV, ohne d)l, welches aus der 

Psch. aufgenommen worden zu sein scheint. 18. o^A&} Auch Wh.. <u>-t<ct£* 

u. Vat. A. nach der Lesart xai 6 Jlfroos; Flor, ohne o, nach der ge- ***^ 

wohnlichen Lesart. 21. ^Jai] Ebenso Flor. u. Vat. A. Falsch Wh. 

cfcjit. 20. ,,£.)!] Unrichtig Wh. r ^. 28. ^$JaL u. <£&$&, 

V. 33. ^k$äL, XIX, 9. ,^Q(*äL] Cod. Flor. K ta££L, Vat. A. 

V. 28. nicht mehr zu lesen , V. 33. u. XIX, 9. wie Flor. ; Wh. ^ta^oftSL . 

29. JQ^ü] Bei Wh. «fi£U, verdruckt, denn er übersetzt „exivit". — 

£polfL&) Wh. hier £0O£S»&, anderwärts aber 3DQ&IL&, wie auch Vat. 

A.; Flor, immer £po£»&. 30. Jooj **qpl»£] Im Cod. Vat. A. fehlt |oqj. 

31 yog] Wh. u. die and. Hdschrr. V&, wie d. Psch. — o*<&] Flor. 

o;X>/o. 33. SPO^ltÄ obf] Die and. Hdschrr. ebenfalls ooj (Gr. o Jlt- 

Xdtog), das von Wh. ausgelassen worden ist. 37. *J6f] So auch d. Psch.; 

Wh. u. die and. Codd. *»/. 39. K f ^] Sämmtl. Hdschrr. Falsch Wh. 

r j JoojW, denn im Griech. steht lern* da. 40. £&";£] Flor, Jatf ;a, 

Vat. A. {aj;a, Wh. ^p^a/'va. 
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Cap. XIX, 2. jfrLjftatfoJ Flor. u. Vat, A. ly^^aoo; Wh.J^a^ooo. 
— Jl2&Ö] Ebenso die and. Codd. u. Psch. ; Wh. ^i|&0)£cd, d. Griech. 
otiyavov. 3. 12. 14. 21. $<L>] S. oh. zu II, 6. 3. j&ock] Ebenso 
Flor. u. Vat. A.; Wh. J5», welches Wort im Cod. Vat. A. am Rande 
steht. 4. yo/o] Auch Vat. A. u. Psch.; Wh. u. Cod. Flor. yo/o. 

5. yfi?o] Auch die Flor. Hdsclm; Wh. u. Vat. A., wie d. Psch., ?£& 

6. ^o^ Vf/] Wh. u. die and. Codd., sowie d. Psch. ^o^ ;£g. 11. J| p 
jooj W] So auch die beiden and. Hdschrr.; Wh. mit der Psch. jooj AA. 
12. Jooj £S] Sämmtl. Hdschrr.; Wh. Jo<* Jia. — ^Ä r ] Ebenso die 
and. <?odd.; Wh. tJoDOfi>}. 13. ^.^ J£k] Nach d. Lesart xmv loycov 
tovroav. Wh. u. die and. Codd. litt ^.ofr-, Gr. tovtov xov Xoyov. — 

J»ß] Flor. u. Vat. A. ebenfalls J»Jä; Wh. Jhoo. 14. y&o] Wie d. 

* 

Psch.; Wh. u. die and. Codd. «bfo. 15. »p£] Wh. u. die and. Codd., 
wie d. Psch., yo?. 20. |SfaL ^ ~ojo£o Jfi^x>] So auch Flor. u. Vat. 
A., dem Griech. noXXol ävfyvmaccv xmv 'lovdaCmv ganz getreu. Wh., 
wie d. Psch., ~ojoj**0 fejou ^> Jjw». — ■ *-foo*] So auch Wh.; Cod. 
Flor. fcjttoo»*. 21. VO/ o&fl] Ebenso d. Psch. ; Wh. u. die and. Hdschrr. 
*»/ oö». 23. l|o4^CD u. gleich darauf JgdLj&flD/] Flor. Jfccufc$a>; 
Wh. u. Vat. A. lt<Hh$a>. Ebenso V. 24. — *Aff] Wie d. Psch.; 
Wh. u. Vat. A. *aV, Flor. *aV. 25. Ofttß jjlo] Wh. u. die and. 
Hdschrr. ojttj? 6f*~0, wie auch die Psch. — J^o&of] Flor, ebenfalls 
J&dlo}, Vat. A. JaoJUböj, und dazu beide am Rande Kieconcc, Wh. 
>&<&>}, Psch. j£o£o?. 26. jjÄJlo] Ebenso Ftor. u. Vat. A., sowie 
d. Psch.; Wh. I-yMo. 27. ^#>] Cod. Flor., wie XIII, 7., ^D*to. 
27. 28. ;»/] Wie d. Psch.; Wh. u. die and. Codd. vrf. 29. &&x>] 
Ebenso Flor. u. Vat. A. ; Wh. ^^o&B. 30. ^ttl] Wh. u. die and. 
Codd. opau. 31. 38. 40. 42. $ou] Wie ob. zu II, 6. — ^i (^ 
Jpe^L.] Wh. u. die and. Hdschrr. der Griech. Wortstellung entsprechender 



24 Kritische Anmerkungen. 

fo^fr fcteX^. 32. (£J> $ otfyo] So auch Flor. u. Vat. A., Griech. 
nai rot; plv ngtotov; Wh. unrichtig 1*20,0 \r+J OÖjjo. 34. J£gu&^od] 
Ebenso Flor. u. Vat. A.; Wh. j£o*£feßflD. 35. dojo] Psch. ebenso. Wh. 
u. die beiden and. Codd. oojo (*d%*tvog). 38. jfcri?] Auch Flor. u. Vat. 
A. , wie d. Psch. ; Wh. gfaLtaAT- — J$] Vat. A. Jtf. 40. -op-^bo] 
Wh. »«Ofifrpo (Druckfehler). 

Cap. XX, 2. -OfJabpa>] Auch Cod. Flor.; Wh. n. Vat. A. , wie d. 
Psch., ^OfQQQfiD. 4. 6. £pdi£d?] Ebenso die and. Codd.; Wh. ^do^o^ä. 
5. fi~] Wie die Psch.; Wh. u. die and. Codd. J)i. 0. jj*6] Flor, 
ebenso, wie d. Psch.; Wh. u. Vat. A. )>Jo. 7. f^c&xL6] Sämmtl. 
Hdschrr. ; Wh. mit d. Psch. JtjQODO. — |&f «*ojo£jf] Wh. u. die and. 
Codd. Jooj IV.J?. 11. pA»] Sämmtl. Codd.; Wh. pJLfc>. 15. ^ -oj] 
Wie Wh. u. d. Psch.; Cod. Flor. ^ **öj; Vat. A. ^Of. — ^ ^»>^] 
Die Hdschr. unrichtig »jOjcLhlv^ (2. P. f.), von mir nach d. and. Hdschrr. 
u. Wh. verbessert. 17. -V&o] Auch Wh.; Flor. u. Vat. A. Vö/o, 
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ohne *». Vgl. die Bemerk, zu XVI, 21. — jQbflDf] Die and. Codd. u. 
Wh. j&a>, ohne }. 19. J&Lj] S. oben zu II, 6. — V&o] Auch Wh. 
u. Vat. A., wie d. Psch.; Flor. ;»?0. 24. 26. ff. J»oj! ] Flor. J»)ot, 
Wh. u. Vat. A. J»o/l. 25. & JäÄo] Sämmtl. Hdschrr. u. auch d. Psch. 
Wh. hat jli/ ausgelassen. 26. \f¥] Wie d. Psch. ; Wh. u. die and. Codd. 
Jtf. 27. ^ttjb P ] .Flor, ^o Vto, wie ob. XIII, 7. XIX, 27. ^oto. 
29. ^Lt'] Ebenso d. Psch.; Wh. u. die beiden and. Hdschrr. >£JÖj. 
31. ^ttfef] Wie d. Psch.; Wh. u. die and. Codd. ^ttto. — *po] 
Flor. jDjo. 

Cap. XXI, 1. sxL$£4j] Ob. VI, 1. 23. spa.jj^4>?. Wh. u. Vat. 
A. gleichfalls gpcu*«^?, Flor. gpcu;^. 2. J»o£o] Wie zu XX, 24. 
— ^tfitfo] Ob. I, 46. >OiV. Flor. u. Vat. A. >W-J*K>, Wh. >fcJLjjMO. 
7. 11. &&$£] Auch die and. Codd.; Wh. £pcn&oj&. 9. r ^] So habe 
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ich mit Wh. u. den beiden and. Hdschrr. gesetzt statt ^£», wie in dem 
Cod. fehlerhaft steht. — ^0«»?] Sämmtl. Hdschrr. u. auch d. Psch. 
Falsch Wh. ^äscdj. 10. ;#J Cod. Flor. ;s#o (Psch. %bih)* — ^ 
Jjqj] Wie d. Psch.; Wh. u. die and. Hdschrr. Jjqs ^oj 49 (Gr. and zmv 
oipaQtov). 12. Jooj .».{ytS )ffiU r ^ r r Jtfr Jj"] Wh. u. die beiden and. 
Hdschrr. der Griech. Wortstellung ovdslg dh (wie in einigen Hdschrr. 
gelesen wird) itoXficc tcov ficc&rjTcov ganz angemessen ,»>*,Yro ^} Jü/ U 
JjSXhJ. ^o jooj. 15. 16. 17. )f<^] Flor. u. Vat. A. ebenfalls Jjgu, Wh. 
Jjcl/. 15. W^jculV] Wie die Psch. Richtiger Wh. u. -die beiden and. 
Hdschrr. &*> A»i>, denn im Griech. steht äyaitag, und ayanjiv wird in 
dieser Uebersetzung immer durch >^>2f gegeben. Vgl. meine Bemerk, 
zu XVI, 27. — -1 JL»] Auch Cod. Flor, mit der Psch.; Wh. u. Vat. 
A. **^%* ohne «A, welches auch im Griech. nicht gelesen wird. 
20. J|Jmua£] Vat. A. Jft«X»~Jb* 21. Ä] Auch Flor, mit der Psch.; 
Wh. u. Vat. A. vü. 23. ooj )JiA^r] Sämmtl. Hdschrr. gemäss dem 
Griech. ort 6 (lad'rjTrjg insivog; Wh. mit d. Psch. I^Xh.1 OÖjj. 25. ^Loj 
&j] Wh. u. die and. Codd. d&j ^ ^loj. — ^xtf, welches Wort 
Wh. am Ende dieses Verses hat, steht in keiner der drei Hdschrr. 

Dass die in dem Codex Angelicus enthaltene Uebersetzung von dem 
von White herausgegebenen und in den drei von mir verglichenen Hand- 
schriften meistentheils gleichlautenden Hharklensischen Texte öfter und 
bisweilen auffallend abweiche, habe ich schon oben S. 3. bemerkt. 
Fassen wir nun die aus jener Hdachr. Cap. I — V. beigebrachten Va- 
rianten genauer ins Auge, so finden wir, wenn auch einige derselben, 
wie I, 13. J;coo; J10, U statt j;coo; jjur>. >p JJo (ovöl i% foXijficcTog 
aäquog), wo auch in d. Psch. ^ JJo steht; I, 22. V»/ st. O^p/; II, 20. 
ti/ )feftt0 st. ofk. W p*f£0 (Gr. ccvtov, Psch. ebenfalls ojk.)? IV, 6., wo 
die Worte ]LtoJ} }h*J<X) ^p (Psch. ]L*oJ? M**. ^o) ausgelassen sind; 
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IV, 14., wo ^ vor fe», und IV, 42., wo JtW nach T j «4^ fehlt, das 
die Psch. ebenfalls hat, u. a. in Versehen des Abschreibers, dergleichen 
in allen Hdschrr. vorkommen, ihren Grund haben mögen, dass diese 
Ueberoelzung 

1) in nicht wenigen Stellen, welche in der Hharklensischen Version 
nach dem Griechischen verbessert und genauer gegeben worden sind, der 
Pschito treu geblieben ist. Dahin 

I, 24. >$)öf, wie d. Psch., Hharkl. ^)öfO. 

„ 31. Jaoaj, „ „ „ ,, feaa jD. 

. „ 37. auoao, „ „ „ ,, , .ofoynao, Gr. %al rj%ovoav avzov. 

„ 46. |odo, „ „ „ „ feaio, Gr. xal ot XQoyjJTai. 

„ 47. Jj**lO, „ „ , r ,, bei White ebenso, die 3 Hdschrr. 

aber «4*0 , Gr. xal fite. 

II, 1. J*JLj, „ „ „ „ lüftA!. 

„ 17. t***>), Psch. ^&>?, „ fc**tofl, Gr. ort yeyQccp{iivov. 

III, 7. ^ U»)j yojU U, wie d. Psch., Hharkl. ^ JLpbfe \^0 vojU JJ. 
„ 11. jOjaDf, wie d. Psch., die Hharkl. Hdschrr. ^Qft u. ^JÖjj. 

„ 30. ^tO, „ „ „ „ *A, Gr. ip£ 

IV, 4. r? o^, „ „ „ „ ojk ^}, Gr. ** aixiv. 

,, 25. MJQSO ooj, Psch. gleichfalls ooj, Hharkl. mjq» oö». 

V, 12. ^ooa?, wie d. Psch., Hharkl. ^oo». 

„ 16. MQ»A JLJOu, „ „ „ „ Ujou ^0*^. 

„ 38. ooj tf*}, auch d. Psch. OOj, Hharkl. oöj. 
„ 39. >£»OfO, wie d. Psch., Hharkl. >$>öjO. 
„ 42. opo-j, „ „ „ •„ Jbo~j. 

„ „ >pCO Jbyl,, „ „ „ >pCO ^clL b±, Gr. ov% $%m iv 

iavtoig. 



1 
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2) in anderen Stellen weder mit der Hharklensischen Version, noch mit 
der Pschito übereinstimmt. So 
I, 9. JlJ? OOf, Hharkl. u. Psch. Jijj, ohne oöf. 
„ 22. £D*£a»WDQ&j? ^? h=b/, Hharkl. ^iooi{) fco*/, dem Griech. 

• tva. äiioHQioiv entsprechend. 
„ 32. *4p/o ^L»Qu }appf p, „ VÜ p yLJ&* Wp/o, wie im 

Griech. 

II, 11. u. IV, 46. ü\o *»öj J$oa, „ U\J t$aa, wie auch d. Psch. 
„ 18. W pLj y\Of >fc£», „ W ftt. y\Of? >&£», Gr. ort 

TavTa notetg. 

„ 19. (SDGU jj&dto tlVo, „ frxL jÄJfcO. 

„ 23. Jopf ^OfoW ooj r ? p % „ )oof-OfoW r ? p, Gr.afcdlip. 

III, 4. ^»U )^X> ^OfOW fd Jans, „. fc*» ~ojoW p ft»* 1 Jans. 

„ 5. ;XV *.>MMU «*!&, „ >MMU wJ&, Gr. CCTtSHQtd'T) 'iri- 

aovg. Cod. Ang. nach der Les- 
art ditexQ. 'iqo. aal bXtcbv, 
also \X>/ st. yp/o. 

„ 8. A*j\o, „ ^j ^cto. 

„ 12. Ih^aotL ^Of, „ )&*&£* ^jöj. 

„ 14. a»*4Dtaxfct JOJJ, „ JOJJ oacnaotack, der Gr. Wort- 

stellung vtlHofrrjvaids? gemäss. 

„ 18. o& ^f* jjj,. Auch Vat. .A. o^. Die and. Codd. nicht qp*, 

wie auch im Griech. slg avrov hier nicht steht. 

„ 19. JJU} ~QfoW Vs^ tipft Hharkl. luj -qjoW r j tlOf 9 Gr. cnrn? 6^ 

„ 32. MXtfUO |j«j} -öjo, ,, >Upfco)j r j**öfO, Gr. xal o £a>e<*K€i' 

xai TJnovaev. Auch d. Psch. 
hat d. Praeter. 
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„ 7. )JLW loa» LÜ , 
„ 19. )A»;xml )JLW -öj , 



5» 



»» 



IV, 6. ^/ ^J JLooj öUW Jftaao, Hharkl. ^/ JLoojoUW )tefcO, Gr. cfya 

r\v cog. 
JtW U/, Gr. iq%B%m yvvrj. 
)1W *»öj, und dabei nicht 

I&mXMl, was auch im Griech. 

nicht steht. 
**ojoW Jj;~J? , Gr. aZXog ircl?. 
^&X >$ob»l JUbab. „ojbi/o , genau 

nach dem Griech. xai vpeZg 

sig xov noitov avzcov etg- 



„ 37. -ojoW V^1r_fe, 

„ 38. >po^*?lha^ > ^^Ä^^W t o, „ 



1. Jooj W, 

4. UJa p, 
„ Jooj ^ yj?» 

5. )loV»™xo ofr. jooj W, 

6. «0*4*. p JjoJ^ , 

7. J&.JOSCUQO oja, wie V. 4., „ 
11. *d& OOf (anE%Qtöri) , „ 



>» 



>* 



» 



» 



14. po?o. 
18. )oMJ pb? f 
30. s-iuj 



CT 



?» 



>» 



»> 



»» 



Jooj ~ojoW. 
Jooj jW yjj. 

)^ p Jjo*l. 

)Jb»}OXUOO. 

*JÄ ^J ooj, nach der .Lesart 

«X)/o, Gr. xals2ff£v. 
)oMJ jooj ;»/. 



43. Wj 

Und 3) im Vergleich mit dem von White gegebenen und in den uns 
bekannt gewordenen Hdschrr. überlieferten Texte der Hharkl. Version 
dieser letzteren an Genauigkeit und Treue weit nachsteht. 

Da nun die Hharkl. Uebersetzung bekanntlich keine durchaus neue, 
sondern die nach 2 — 3 bewährten Griech. Hdschrr. verbesserte und um- 
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gearbeitete Philoxeniauische ist*) : so trage ich kein Bedenken , jene in 
dem Codex Angel, befindliche für diese ältere, von Thomas aus Hharkel 
(Heraclea) noch nicht revidirte Philoxeniauische Version zu halten. Die 
Nachschrift, welche der Codex enthält, trägt, wie ich schon oben S. 3 f. I 
erwähnt habe, die Kennzeichen einer anderen Hand, und ist aller Wahr- 
scheinlichkeit nach aus einer Hdscllr. der Hharkl. Version später hinzu- 
gefügt worden, was ja auch dem S. 4. angeführten Codex der Pschito 
begegnet ist. 



*) Vgl. m. Abhandlung De Charklensi N. T. translatione Syriaca 
(Vratisl. 1837.) S. 9 f., wo ich mit deutlichen Worten gesagt, dass aus 
dem Beigebrachten sich ergebe: „Thomam Charklensem seculo epochae 
nostrae exeunte sexto et ineunte septimo yixisse et Mabugi fuisse epi- 
scopum; inde profugum Aegyptum petiisse et Alexandriae in sacro, quod 
ibi florebat, Antonianorum monasterio habitaniem operae plurimum stu- 
diique in reficienäa emendandaque Syriaca Novi Foederis vnlerpretatione 
Philoxeniana consumpsisse. Quod negotium ita persequutus est, ut Phi- 
loxenianam translationem ad optimorum codd. Graecorum fidem — quam 
accuratissime corrigeret, emendaret Graecaeque fidei redderet, descriptum 
deinde exemplum perpetua emendatione adornatüm denuo recoguosceret 
opusque a. Seleuc. 927., Chr. 616. coufectum in publicum ederet." 
Wenn daher de Wette in s. Lehrb. der hist.-krit. Einleit. in die kan. 
Bücher des N. T., 5te Ausg. (Berl. 1848.) S. 18. behauptet: „Nicht eine 
Bearbeitung der philoxeniamschen Uebersetzung, sondern eine neue sieht 
in ihr G. H. Bernstein de Charkl. N. T. vers. Syr: p. 10., und zwar auf 
dem Grunde von Gregor. Bar.-Hebr. praef. horrei mysteriorum", so kann 
diese Behauptung nur auf einem Missverständnisse beruhen, vielleicht 
durch die darauf folgende Bemerkung veranlasst, dass die Syrer die 
Hharkl. Ausg. oder Uebersetzung als eine neue betrachten, und ^t er dam 
a Simplici, seeundam a Philoxeniana" nennen. — Viel Unrichtiges und 
mitunter Fabelhaftes trägt Hug in der 4ten Ausg. s. Einleit. in d. Schriften 
des N. T. Th. 1. (Stmtg. u. Tübing. 1847.) S. 330 ff. über diese Ueber- 
setzung vor , und diess mit einer Zuversicht , als ob das von ihm Gesagte 
ausgemachte Wahrheit wäre. 
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Ist meine Annahme gegründet, so wäre jene ältere, i. J. Chr. 508. 
vollendete und bisher unbekannt gebliebene Philoxenianische Uebertragung 
aufgefunden und somit der Aufforderung des Hrn. Dr. Hahn bei der 
Beurtheilung der Lachmano'schen Ausg. des N. T. (in d. Berl. Jahrbb. 
1837. No. 02. S. 735.), dass ich meine Forschungen auf das Florent. 
Mspt., welches wahrscheinlich die reine Philoxeniana (nach Adler) enU 
halte, und andere verwandte ausdehnen möchte, um die durch mich 
entrissene Philoxeniana wieder zu geben, von mir entsprochen worden. 
In Betracht der man uich faltigen , aus den mitgetheilten Proben ersicht- 
baren Mängel, die diese Uebersetzung noch an sich tragt und welche in 
der Hharkl. Version beseitigt sind, kann ihr indessen kein grosser wissen- 
schaftlicher, sondern hauptsächlich nur ein geschichtlicher Werth zuer- 
kannt werden, wegen welcher Mangelhaftigkeit sie wohl auch durch die 
hundert u. acht Jahre später, i. J. Chr. 616 erschienene umgearbeitete 
und vielfach verbesserte Ausgabe des Thomas aus Hharkel bald ver- 
dunkelt und gänzlich verdrängt worden ist. 
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